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Stadt journa l
SCHWEDT LEBENer

mit  
„Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder

und für die Gemeinde Pinnow“ (bei Bedarf)

Erhalt der Direktverbindung  
von Schwedt/Oder nach Berlin
ONLINE-PETITION FÜR LANGFRISTIGE PERSPEKTIVE DES SCHIENENVERKEHRS

Die Region Schwedt/Oder und die 
angrenzende Gemeinde Pinnow 

stehen derzeit vor einer großen Heraus-
forderung, die ihre Zukunftsperspekti-
ven und Entwicklungsmöglichkeiten 
bedroht: die geplante Einstellung der 
direkten RE3-Bahnverbindung zwischen 
Berlin und Schwedt. Was zunächst wie 
eine technische Entscheidung im Schie-
nenverkehr klingt, könnte gravierende 
Auswirkungen auf das tägliche Leben 
der Pendler und die wirtschaftliche 
Entwicklung der Region haben.

In einem offenen Protestbrief wenden 
sich die Bürgermeisterin der Stadt 
Schwedt/Oder, der ehrenamtliche 
Bürgermeister der Gemeinde Pinnow 
sowie die Stadtverordneten der Stadt 
Schwedt/Oder und Gemeindevertreter 
der Gemeinde Pinnow an Ministerpräsi-
dent Dr. Dietmar Woidke. Sie zeigen sich 
zutiefst empört über die angekündigte 
Änderung des Verkehrsangebots, die zu 
einer massiven Verschlechterung der 
Anbindung führen würde. 
Der komplette offene Protestbrief sowie 

weitere Statements aus der Region 
finden Sie unter www.schwedt.eu/
de/232549. 
Zukünftig soll der RE3 nicht mehr direkt 
zwischen Berlin und Schwedt pendeln, 
sondern die Reisenden müssten in 
Angermünde umsteigen und auf den 
unzuverlässigen Pendelzug RB61 wech-
seln. Diese Änderung ist nicht nur 
unpraktisch, sondern auch eine enorme 
Belastung für die Pendler, die auf pünkt-
liche und verlässliche Verkehrsverbin-
dungen angewiesen sind.  Seite 3
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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag 	 9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag	 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag	 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu

IMPRESSUM
Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in 

ausreichender Auflage  
nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder, Die Bürgermeisterin, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder

Telefon 03332 446-305, E-Mail oe@schwedt.de, 
Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen 

wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird keine Haftung 
übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion 

vor, Beiträge zu kürzen bzw. redaktionell zu bearbei-
ten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. Für 
die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren 
und Leserbriefen sind ausschließlich deren Verfasser 

verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 

Werftstraße 2, 10557 Berlin 
Telefon 030 28099345, 

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, 
Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Juni 2026.
Anzeigenschluss ist am 10. Juni 2026.

Online-Bekanntmachungen  
der Stadt Schwedt/Oder 
Im Zeitraum vom 09.04.2026 bis zum 06.05.2026 wurden folgende Bekanntmachungen 
unter www.schwedt.eu/bekanntmachungen veröffentlicht:

•	05.05.2026: Satzungsbeschluss und Inkrafttreten Bebauungsplan Nr. 4 „Freiflächenphoto-
voltaikanlage Mark Landin“ der Stadt Schwedt/Oder, Ortsteil Schönermark

•	05.05.2026: Bekanntmachungsanordnung – Satzungsbeschluss und Inkrafttreten Bebau-
ungsplan Nr. 4 „Freiflächenphotovoltaikanlage Mark Landin“ der Stadt Schwedt/Oder im 
Ortsteil Schönermark

•	05.05.2026: Genehmigung der Änderung des Flächennutzungsplans für die Teilfläche des 
Bebauungsplans Nr. 4 „Freiflächenphotovoltaikanlage Mark Landin“ im Ortsteil Schöner-
mark

•	05.05.2026: Bekanntmachungsanordnung – Änderung des Flächennutzungsplans für die 
Teilfläche des Bebauungsplans Nr. 04 „Freiflächenphotovoltaikanlage Mark Landin“ im 
Ortsteil Schönermark

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: Bodenordnungsverfahren Hohenselchow, Verfah-
rens-Nr.: 5-005-J

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal 
Verfahrensteilgebiet Ortslage Neu Galow, Verfahrens-Nr. 500510

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal 
Verfahrensteilgebiet Ortslage Alt Galow, Verfahrens-Nr. 500610

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: UFB Unteres Odertal VTG Ortslage Neu Galower 
Weg, Verf.-Nr. 500710

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal 
Verfahrensteilgebiet Ortslage Felchow, Verfahrens-Nr. 500508

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal“, 
Verfahrensteilgebiet Nord, Verfahrens-Nr.: 5-001-R

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal“, 
Verfahrensteilgebiet Süd I, Verfahrens-Nr.: 5-002-R

•	04.05.2026: Bekanntmachung des LELF: Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal“, 
Verfahrensteilgebiet Süd II, Verfahrens-Nr.: 5-003-R

•	27.04.2026: Übersicht über die Beschlüsse der Sondersitzung (14. Sitzung) des Hauptaus-
schusses am 20.04.2026

•	25.04.2026: Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“: Gewässerunter-
haltungsarbeiten

•	11.04.2026: Bekanntmachung über den Beginn und das Ende der Wahlzeit sowie über 
Wahlbezirke/Wahllokale für die Wahl der Landrätin / des Landrats des Landkreises Ucker-
mark am 19. April 2026 (Pinnow)

•	11.04.2026: Bekanntmachung über den Beginn und das Ende der Wahlzeit sowie über 
Wahlbezirke/Wahllokale für die Wahl der Landrätin / des Landrats des Landkreises Ucker-
mark am 19. April 2026 (Schwedt/Oder)

•	10.04.2026: Bekanntmachung der Sondersitzung (14. Sitzung) des Hauptausschusses am 
20. April 2026 

ANZEIGE
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Die geplante Maßnahme steht im klaren 
Widerspruch zu den Zielen der Landesre-
gierung und den lokalen Bestrebungen. 
Während die Stadt Schwedt und ihre 
Umgebung massiv in die Entwicklung 
von Industrie, Arbeitsplätzen und 
Innovation investieren – wie zum 
Beispiel die Schaffung eines neuen 
Industriegleises und das TRAVIS als 
Innovationszentrum – wird die für diese 
Entwicklung notwendige Infrastruktur 
im Bereich des Schienenverkehrs dras-
tisch verschlechtert.

Petition: Machen Sie mit!

Es ist nicht nur ein Anliegen der lokalen 
Politik, sondern auch der betroffenen 
Bürgerinnen und Bürger, die in Schwedt 
und der Region leben und arbeiten. Die 
geplante Änderung betrifft die Lebens-
qualität und die wirtschaftlichen Pers-
pektiven vieler Menschen. Deshalb gibt 
es nun eine Online-Petition, die alle 
Bürgerinnen und Bürger dazu aufruft, 
sich gegen die geplante Verschlechte-

rung der Bahnanbindung zu stellen. 

Die Petition fordert:
Den Erhalt der direkten Verbindung 
zwischen Berlin und Schwedt auf der 
RE3. 
Eine langfristige Perspektive für den 
Ausbau und die Modernisierung des 
Schienenverkehrs in der Region. 
So können Sie helfen:
•	 Unterzeichnen Sie die Petition – Jeder 

Name zählt und sendet eine starke 
Botschaft an die Entscheidungsträger. 

•	 Teilen Sie die Petition – Erzählen Sie 
Ihren Freunden, Nachbarn und Kolle-
gen von der Initiative, um die Stimme 
der Region noch stärker zu machen. 

Gemeinsam für eine starke 
Zukunft!

Die geplante Änderung der Schienenver-
bindung zwischen Berlin und Schwedt/
Oder ist ein klarer Rückschritt für die 
Region und widerspricht den Bemühun-
gen um eine zukunftsfähige Entwick-
lung. Es liegt in unserer Hand, gemein-
sam gegen diese Fehlentscheidung 

vorzugehen und eine Veränderung 
herbeizuführen. Der Erhalt einer direk-
ten, zuverlässigen Bahnanbindung ist 
entscheidend für die Lebensqualität, die 
Mobilität und die wirtschaftliche Zu-
kunft der Region. Beteiligen Sie sich an 
der Online-Petition. Nur durch gemein-
sames Engagement können wir eine 
positive Veränderung erreichen und die 
Weichen für eine nachhaltige Zukunft 
stellen.

Erhalt der Direktverbindung  
von Schwedt/Oder nach Berlin
ONLINE-PETITION FÜR LANGFRISTIGE PERSPEKTIVE  DES SCHIENENVERKEHRS
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Zuständigkeiten der Schiedsstellen
Die Schiedsstelle befindet sich im Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e, Raum 201. Es findet jeden letzten Dienstag im 
Monat von 17 bis 18 Uhr in der Schiedsstelle eine Sprechstunde statt. 
Wer diese nutzen möchte, kann sich gern unter der angegebenen 
E-Mail-Adresse vorher anmelden. Hier können Fragen zum Schieds-
verfahren besprochen werden, eine Rechtsberatung im klassischen 
Sinne findet jedoch nicht statt.

Schiedsstelle 1 
Stadtgebiet der Stadt Schwedt/Oder einschließlich der Ortsteile: 
Criewen, Felchow, Flemsdorf, Heinersdorf, Kunow, Vierraden und 
Zützen.
Schiedsperson: Herr Hartmut Knispel,  
Tel.: 03332 32086
Stellvertreterin: Frau Iris Schram, 
Tel.: 03332 581754

Schiedsstelle 2 
Stadtgebiet der Stadt Schwedt/Oder einschließlich der Ortsteile:
Blumenhagen, Gatow, Hohenfelde,  Kummerow, Schöneberg und 
Stendell.
Schiedsperson: Frau Felizitas Gabriele Stäudten, 
Tel.: 03332 521145
Stellvertreterin: Frau Carola Wilke, 
Tel.: 03332 522372

Schiedsstelle 3 
Ortsteile: Berkholz-Meyenburg, Briest, Grünow, Jamikow, Landin, 
Passow, Schönermark und Schönow.
Schiedsmann: Herr Heinz Profft, 
Tel.: 033331 66637
Stellvertreter: Herr Sylvio Felske, 
Tel.: 0162 9102498 

E-Mail-Kontakt: schiedsstelle@stadt-schwedt.de

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
www.heimatblatt.de
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Mittsommernacht 2026
PROGRAMMÜBERSICHT

Am 19. Juni 2026 veranstaltet die Stadt Schwedt/Oder zum 
Sommeranfang ihr traditionelles Mittsommernachtsfest. Von 
17 bis 2 Uhr wird zwischen Altem Markt, Bollwerk und Europäi-
schem Hugenottenpark bei Musik, Tanz und Feuer gefeiert.
(Stand: 12. Mai 2026. Änderungen vorbehalten)

Scannen Sie den QR-Code 
und gelangen Sie zum 
aktuellen digitalen 
Programm.

Europäischer Hugenottenpark – 
Bereich Kinder- und Jugendbühne

17:00 Uhr
Eröffnung der Mittsommernacht durch die Bürgermeisterin der 
Stadt Schwedt/Oder, Annekathrin Hoppe und Setzen der 
Mittsommerstange. Die Tanzgruppe des Theaters Stolperdraht 
begleitet dieses Ereignis.

17:15 Uhr bis 20:00 Uhr 
Das Programm an und auf der Bühne im Hugenottenpark wird 
gestaltet vom Theater Stolperdraht & Friends. Dazu gehören 
Theaterstücke, Tänze, Musik und Kinderprogramme, präsentiert 
von jungen Schwedter Talenten des FC BKH, des Tanzsportclubs, 
des Theaters Stolperdraht, von der Trickfabrik und der Musik- 
und Kunstschule. 

20:00 Uhr
Die Schalmeienkapelle des SC „Eintracht“ Rossow lädt zum 
Lampionumzug ein. Treffpunkt und Start ist an der Bühne im 
Hugenottenpark. Es geht über das Veranstaltungsgelände bis 
zum Bollwerk mit anschließendem Platzkonzert.

20:15 Uhr
Die Mittsommernacht rockt – mit „Let’s Ride“! Jung, leiden-
schaftlich und voller Energie: Die Band „Let’s Ride“ aus 
Schwedt/Oder bringt frischen Wind in die Rockmusik! Mit 
Songs von Coldplay, Green Day, Amy MacDonald und anderen 
Rockgrößen liefern die sieben Musikerinnen und Musiker einen 
mitreißenden Live-Sound. Echte Handarbeit – echter Rock. Ein 
Geheimtipp für alle, die Musik spüren wollen.

21:15 Uhr
Die Mittsommernacht rockt weiter 
– mit „LOTA“ aus unserer polnischen 
Partnergemeinde Chojna. LOTA – ei-
ne Band, bestehend aus vier Jugend-
lichen und einem „alten knackigen“ 
Schlagzeugspieler. Das Musikgenre lässt sich eindeutig nicht 
einordnen, da jeder Song seine eigene Besonderheit hat. Am 
ehesten kommt es dem Hard-Rock und dem weit gefassten 
Heavy Metal mit Metalcore-Einflüssen näher. Die Konzerte 
strotzen vor jugendlicher Energie und bleiben dem Publikum 
garantiert lange in Erinnerung. Mit einem Konzert beim Sound 
City Festival in Schwedt/Oder 2023 konnte sich die Band bereits 
umfassend präsentieren. 

21:45 Uhr
„Die Blumenfeen“ als Stelzenwalkact, anmutig und schön. In 
märchenhaften Kostümen bringen sie Zauber in das Leben der 
Menschen. Riesengroß auf Stelzen, verteilen sie Goldsterne und 
Glückssteine, um die Menschen an ihre Träume zu erinnern. 
Die Liebenden dürfen sich für den Segen ihrer Liebe unter ihren 
Flügeln küssen.

22:50 Uhr
Feuershow – Das Spiel mit den Elementen – Eine eindrucksvolle 
Musikfeuertanzshow, die das Publikum unweigerlich in seinen 
Bann zieht. Die Feuermenschen lieben das Spiel mit dem Feuer. 
Sie lassen Fackeln und Feuerkreise durch die Lüfte wirbeln, 
malen damit flammende Bilder, umschlingen sich tänzerisch 
mit Fackeln, zaubern Flammensäulen, Funkenkreise und lassen 
die Flammen auf ihren Körpern tanzen.

Im Anschluss gegen 23:10 Uhr spielt die Band Ciblé hausge-
machte Rock und Pop-Music zum Ausklingen des Abends. Ciblé 
bedeutet Ziel und spricht alle an, 
die mit rockiger Musik in die 
Mittsommernacht tanzen 
wollen. Die Band, besetzt mit 
vier Musikern, gegründet um 
das Gesangsduo Dennis Hein-
rich und Martin Gantschew, ist 
seit mittlerweile mehr als zehn 
Jahren musikalisch unterwegs 
und dem Schwedter Publikum 
als fester Programmpunkt des 
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jährlich stattfindenden Rock-Pop-Jazz-Konzerts bekannt. Die 
Band Ciblé präsentiert ein Programm mit Hits aus sechs Jahr-
zehnten Popmusikgeschichte. Von Lenny Kravitz über David 
Bowie, Billy Idol und Oasis bis hin zu Simple Minds erwartet sie 
ein abwechslungsreiches Konzert. 

Europäischer Hugenottenpark –  
Kinder und Jugendbereich

Im Park laden illuminierte Plätze zum Verweilen ein. 

17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
In dieser Zeit laden die Kinder- und Jugendvereine zu einem 
bunten Programm für Kinder und Jugendliche mit Technik, 
Basteln, Sport, Spielen, Quiz, Kinderschminken, Beauty-Stand, 
Blumenkränze flechten, Info-Point, Chillecke und vielfältigen 
Attraktionen ein. Mit dabei sind u .a. das Frauenzentrum, 
„Jugend trifft Technik“, der Internationale Zeichenwettbewerb 
„Flow“, die Wobag, der Uckermärkische Bildungsverbund, die 
Trickfabrik, der FC Schwedt, die Schulsozialarbeiter, THEATER 
Stolperdraht, der Kinder- und Jugendrat und die Kinder- und 
Jugendbeauftragte. Auch die Heinersdorfer Feuerwehr ist dabei. 
Zum Naschen gibt es Popcorn und Zuckerwatte.
Unter dem grünen Dach des Parks können sich Kinder und 
Jugendliche an vielen Ständen selbst ausprobieren oder einfach 
nur zuschauen.

Bühne Alter Markt

17:00 Uhr
Eröffnet wird das Programm mit einer Bühnen-Drum-Show der 
besonderen Art. Dies bildet den stimmungsvollen Auftakt der 
Bühnendarbietungen auf dem Alten Markt. In der Percussion 
Show von den Drum People der Musik- und Kunstschule unter 
Leitung von Andreas van den Brandt kommen nicht nur Schlag-
zeug und verschiedene Percussionsinstrumente zum Einsatz. 
Mit einem Didgeridoo geht es auch in die mystische Welt der 
australischen Ureinwohner, der Aborigines. 

17:30 Uhr
Varieté Fantastique (Teil 1) 
Gegründet im Mai 2012, hat 
sich das Varieté Fantastique 
zum Ziel gesetzt, Kindern und 
Erwachsenen eine umfassen-
de musische und künstleri-
sche Ausbildung in den 
Bereichen Artistik, darstellen-
des Spiel und Tanz zu bieten. 
Der generationsübergreifen-
de Ansatz zeigt, dass körperli-
ches Training keine Alters-
grenzen kennt. Wer die Akteure einmal live erlebt hat, weiß, 
wie vielfältig und bereichernd diese Art der Ausbildung ist.

17:45 Uhr
„Die Blumenfeen“ als Stelzenwalkact, anmutig und schön. In 
märchenhaften Kostümen bringen sie Zauber in das Leben der 
Menschen. Riesengroß auf Stelzen, verteilen sie Goldsterne und 

Glückssteine, um die Menschen an ihre Träume zu erinnern. 
Die Liebenden dürfen sich für den Segen ihrer Liebe unter ihren 
Flügeln küssen.

18:00 Uhr
Varieté Fantastique (Teil 2)
In der Artistik wird großer Wert gelegt auf das Erlernen von 
Gleichgewicht, Beweglichkeit, Körperspannung und Haltung. 
Vertrauen zum Partner und Teamgeist sind ebenso zentral wie 
Kraft, Ausdauer und die ästhetischen Bewegungen, die eine 
ganzheitliche Entwicklung der Artisten fördern. Auch im 2. Teil 
der Show werden, unter Leitung von Frau Zuzanna Max-Kurth, 
einer Vollblutartistin seit ihrer Jugend, Artisten und Artistin-
nen mit verschiedenen Varianten aus dem Repertoire der 
Artistik wie zum Beispiel Partnerakrobatik, Contorsion sowie 
Standringakrobatik das Publikum begeistern. 

18:15 Uhr
Die Big Band „The Music Messengers“ der Musik- und Kunst-
schule sieht sich als Botschafter der Musik mit guter Laune – 
für gute Laune. Mit einem Musikcocktail, gemixt aus Swing, 
Jazz, Soul & Rock möchte die Band die Herzen des Publikums 
erreichen. Und gehen gut gelaunte Menschen glücklich nach 
Hause, war die Mission erfolgreich!

19:20 Uhr
Feuershow – Das Spiel mit den Elementen – ist eine eindrucks-
volle Musikfeuertanzshow, die das Publikum unweigerlich in 
seinen Bann zieht. Beim Spiel mit dem Feuer, gleich dem 
Phönix, wirbeln Fackeln und Feuerkreise durch die Lüfte und 
malen damit flammende Bilder. 

20:00 Uhr bis 22:30 Uhr
FOUR ROSES – eine Rockband, wie aus dem Lehrbuch:
Drei Herren, die ewig nicht beim Frisör waren, dazu ein junger 
Flitzefinger an der Leadgitarre, welcher die Musikliebhaber 
total überzeugt. Sie beherrschen ihr Handwerk, Bass und 
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Schlagzeug arbeiten zuverlässig wie ein Harley-Triebwerk, 
Sänger Rose flirtet charmant mit dem Publikum und ein 
Ausnahmegitarrist verzückt die Musikfans weit und breit. 
Der Four-Roses-Sound ist dabei immer wieder beeindruckend, 
die Musikauswahl spannend. Songs von Pink Floyd, U2 und 
Metallica, neben Chili Peppers, Coldplay, Snow Patrol und Foo 
Fighters und deutschen Stücken. Legendär ist die Four-Roses-In-
terpretation von Citys „Am Fenster”. Gastauftritte führten die 
Four Roses mittlerweile sogar bis nach China!

22:00 Uhr 
Entzünden des traditionellen Sonnenwendfeuers auf der 
Freifläche zwischen Alter Markt und Bollwerk.

Ab 23:00 Uhr bis 02:00 Uhr
Zwei DJs, DJ Marian und DJ Hamster, werden im Anschluss an 
das Feuerwerk für tanzbegeisterte Partygäste bis weit nach 
Mitternacht auflegen und hier für jede Menge Stimmung 
sorgen.

Alter Markt – Bereich Polderblick 

17:00 Uhr
Treffpunkt der Oldtimer: Alle Jahre wieder präsentieren sich die 
Oldtimer der Region in allen Facetten vom PKW-Oldtimer bis 
zum historischen Trecker.

18:30 Uhr
Start der Oldtimer-Rundfahrt mit anschließender Automobil-
schau

Bühne am Bollwerk 

18:00 bis 01:00 Uhr
Die Country- und Line-Dance-Party mit Country- und Western-
music begleitet DJ Peer Steinborn aus Marienwerder.

19:00 Uhr
Corinna Born von „Mein Frauenzimmer“ präsentiert  
einzigartige Sommermode in ihrer Modenschau 

20:15 Uhr
Ankunft des Lampionumzuges und anschließend Platzkonzert 
der Schalmeienkapelle des SC „Eintracht“ Rossow

21:15 Uhr
Feuershow – Das Spiel mit den Elementen – ist eine eindrucks-
volle Musikfeuertanzshow, die das Publikum unweigerlich in 
seinen Bann zieht. Beim Spiel mit dem Feuer wirbeln Fackeln 
und Feuerkreise durch die Lüfte. Die Akteure umschlingen sich 
tänzerisch mit Fackeln, zaubern Flammensäulen, Funkenkreise 
und lassen die Flammen auf ihren Körpern tanzen.

22:30 Uhr
Musikalische Begleitung des Höhenfeuerwerks.

An und auf der Wasserstraße, Bollwerk 

17:00 bis 21:00 Uhr
Schnupperfahrten mit der „Siwa Sweeti“ vom Schiffsanleger, 
Abfahrt jeweils zur halben und vollen Stunde. 

22:30 Uhr
Das Höhenfeuerwerk zur Mittsommernacht wird Gäste und 
Zuschauer begeistern und in seinen Bann ziehen.

Evangelische Kirche St. Katharinen

18:00 Uhr
Konzert mit dem Trio Bohai – einer Klezmer- und Weltmusik-
band aus Berlin. Das Trio spielt jiddische Volks- und Tanzmusik, 
angereichert und gemixt mit anderen Stilistiken wie Swing 
oder Tango. Bohai arrangiert die traditionellen jiddischen Lieder 
für diese ungewöhnliche Besetzung neu und ergänzt sie mit 
Percussionelementen. Das Ergebnis ist ein breites Spektrum, 
das von melancholischen Balladen bis hin zu temporeichen 
Tanznummern reicht und aus der besonderen Kombination der 
Instrumente einen ganz eigenen Sound herausholt. Seit einigen 
Jahren hat sich dieser Sound bereits auf verschiedensten 
Veranstaltungen bewährt und das Publikum sowohl zum 
Lauschen, als auch zu ekstatischem Tanzen gebracht.

Stadtmuseum 

18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mit einer Sonderöffnungszeit zur Mittsommernacht kann die 
Dauerausstellung zur Schwedter Stadtgeschichte und die 
Sonderausstellung „Denk mal über Boden nach“ besichtigt 
werden. Auch in diesem Jahr können Besucher unter Anleitung 
wieder Mittsommernachtskränze aus Wildblumen selber 
basteln und gestalten. 

18:30 Uhr
Im beleuchteten Museumshof wird es 
musikalisch. Der Musiker Daniel Ferrer 
aus Berlin spielt „Livemusik mit Herz“, 
eine Mischung aus Jazz, Soul und Pop. 
Feine Gitarrenklänge begleiten den 
Gesang, der mit spielerischer Leichtig-
keit berührt und zum Zuhören einlädt. 
Mit jahrelanger Erfahrung und einer 

Foto: Fotoclub Uckermark
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Leidenschaft für Musik, sorgt Daniel Ferrer für eine professio-
nelle und energiegeladene Performance. Die vielseitige Aus-
wahl an Songs aus den Genres Soul, Jazz und Pop ermöglicht es, 
den perfekten Soundtrack zu liefern. Er bietet Livemusik, die alle 
Erwartungen übertrifft. 

Jüdisches Museum

18:00 bis 22:30 Uhr
Mittsommernachtszauber unterm Walnussbaum mit Sonder-
öffnung des Museums für Besucher und Gäste zur aktuellen 
Ausstellung.

18:30 Uhr
Zur musikalischen Eröffnung spielt ein klassisches Ensemble 
der Musik- und Kunstschule aus Schwedt und stimmt die 
Besucher auf die Mittsommernacht ein.

20:00 Uhr 
Um diese Uhrzeit wird im beleuchteten Museumsgarten den 
Besuchern und Gästen ein musikalisches Kulturprogramm mit 
dem Summer Breeze Trio geboten und für Stimmung sorgen. 
Das professionelle Trio spielt mitreißenden Swing und Jazz der 
20er-, 30er- und 40er-Jahre über eleganten Bossa Nova bis hin 
zu modernen Pop-, Rock- und Radiohits im einzigartigen 
Vintage-Sound. Die Musik verbindet nostalgischen Charme mit 
zeitgemäßer Eleganz.

Galerie am Kietz 

17:00 Uhr
Galerieöffnung mit Besichtigungsmöglichkeit der Ausstellung 
„Es lebe die Malerei“ – mit Zeichnungen und Malereien von 
Wolfram Schubert. Der Künstler, der auch einige Zeit in der 
Uckermark gewirkt hat, feiert im September diesen Jahres 
seinen 100. Geburtstag.  Dieses besondere Jubiläum nimmt der 
Kunstverein Schwedt e. V. zum Anlass, Arbeiten von Wolfram 
Schubert in einer großen Schau zu präsentieren und ihn damit 
zu ehren. 
Zur Beköstigung gibt es kulinarische Getränke- und Grillange-
bote.

19:00 Uhr
Konzert mit dem Nachhall Duo – Chris 
Schneider (Gitarre) & Wenzel Benn 
(Saxophon). Sie denken Volkslieder und 
Pop-Hits völlig neu. Zwischen Melancho-
lie und Lebensbejahung kreiert das Duo 
eine Zwischen-Welt, in der sich traditio-
neller Jazz und Indie begegnen.

Flussbadestelle

17:00 bis 24:00 Uhr 
Romantische Insel: Sonnenuntergang * Nachtbaden * Feuerwerk
Die Flussbadestelle wird für ein nächtliches Badevergnügen in 
Farben und Klänge getaucht und lädt zum Mitternachtsbaden 
ein. Begleitet zu Chillout-Musik ist die Flussbadestelle in 
diesem Jahr eine Oase der Ruhe und man kann hier hervor- 
ragend das Feuerwerk zur Mittsommernacht beobachten. 

Mit dem Bus zur Feier 
Im Innenstadtbereich ist mit Verkehrseinschränkungen zu 
rechnen. Parkplätze gibt es am und hinter dem „Kosmo-
naut“ in der Berliner Straße, auf der Lindenallee und in der 
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße. Zu berücksichtigen ist, dass 
der Parkplatz zwischen Alter Markt und Uckermärkische 
Bühnen aus Sicherheitsgründen für den Besucherverkehr 
NICHT zur Verfügung steht.
Die Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH bietet am 
19.  Juni 2026 zusätzliche Fahrten an: Diese sind mit einem 
„d“ gekennzeichnet und dem aktuellen Veranstaltungsflyer 
sowie regionalen Print- und Online-Medien zu entnehmen. 

Datenschutzhinweise zum Fotografieren
Während unserer Veranstaltung werden regelmäßig Foto-
aufnahmen gemacht, welche im Rahmen der Öffentlich-
keitsarbeit und zur Veranstaltungswerbung veröffentlicht 
werden. 
Die Personendarstellung auf diesen Fotos erfolgt mehr oder 
weniger zufällig. Mit dem Betreten des Veranstaltungsge-
ländes, erfolgt die Einwilligung der anwesenden Personen 
zur unentgeltlichen Veröffentlichung und zwar ohne, dass 
es einer ausdrücklichen Erklärung der betreffenden Perso-
nen bedarf. Sollte eine anwesende Person nicht mit einer 
Veröffentlichung seiner Fotoaufnahmen einverstanden sein, 
bitten wir um sofortige Mitteilung an die anwesenden Foto-
grafen bzw. den Veranstalter.

Die Schwedter Mittsommernacht wird gefördert und unter-
stützt von:

INFO
	Stadt Schwedt/Oder
	 Fachbereich 7, Bildung, Jugend, Kultur und Sport
	 Frau Müller
	 03332 446-770
	 www.schwedt.eu/de/166138
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Baustart für das TRAVIS in Schwedt
EIN OFFENES HAUS FÜR DIE WIRTSCHAFT VON MORGEN

Mit einem symbolischen Hammer-
schlag wurde am 14. April 2026 in 

der Stadt Schwedt/Oder die Baustelle für 
das neue Service- und Transformations-
gebäude TRAVIS eröffnet. Für rund 20 
Millionen Euro entsteht zwischen 
Bahnhof Schwedt Mitte und Zentralem 
Omnibusbahnhof das erste sichtbare 
Projekt des Innovation Campus Schwedt, 
mit dem der traditionelle Raffine-
riestandort den Herausforderungen der 
Transformation begegnet. 

Der Boden ist gefräst, der Bagger steht 
bereit, und auf den Planen am Bauzaun 
ist schon zu erkennen, was hier entste-
hen soll: ein offenes Haus für Innovation, 
Austausch und neue Ideen. Auf vier 
Etagen und rund 2.000 Quadratmetern 
bietet das TRAVIS künftig moderne 
Büroflächen, Besprechungs- und Veran-
staltungsräume, einen Ausstellungsbe-
reich sowie einen Makerspace zum 
Ausprobieren, Entwickeln und Tüfteln. 
Gleichzeitig wird das Gebäude zur 
zentralen Anlaufstelle für die regionale 
Wirtschaft. Industrie und industrielle 
Entwicklung rücken damit noch mehr 
ins Herz der Stadt.

Das Land Brandenburg wertet das 
TRAVIS als wichtiges Signal für die 
Zukunft des Standorts. Carsten Schöning, 
Abteilungsleiter im Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und 
Europa des Landes Brandenburg sagte, 
Schwedt habe frühzeitig auf die Heraus-
forderungen der Transformation re-
agiert. Mit dem Innovation Campus sei 
eine mutige Antwort entwickelt worden. 
Der Baustart für das neue Gebäude 
markiere nun den konkreten Auftakt. 
„TRAVIS wird ein Ort, an dem es spürbar 
vorwärts gehen wird“, so Schöning.

Die Finanzierung des Vorhabens 
unterstreicht die Bedeutung des Pro-
jekts: Für TRAVIS fließen rund 19 Millio-
nen Euro Fördermittel aus dem Just 

Transition Fund, der Regionen im 
Strukturwandel unterstützt. Susanne 
Rummler aus der Wirtschaftsförderung 
Schwedt lobte zudem die enorme 
zeitliche Dynamik des Vorhabens – „vom 
Fördermittelantrag bis zur Bewilligung 
vergingen nur wenige Monate“.

Manuela Heise, Bereichsleiterin bei 
der Investitionsbank des Landes Bran-
denburg, betonte die besondere Bedeu-
tung von TRAVIS als konkreten Ort des 
Wandels. Hier sollen Unternehmen, 
Start-ups, Gründerinnen und Gründer 
ebenso zusammenkommen wie Bürge-
rinnen und Bürger. „Wandel brauche 
konkrete Orte, um begreifbar zu wer-
den“, so Heise.

Wie die Ziele des TRAVIS architekto-
nisch umgesetzt werden, erläuterte 
Alexander Koblitz vom Berliner Architek-
turbüro KKLF: Inspiriert von der Ästhetik 
der benachbarten PCK-Raffinerie – einem 
komplexen Geflecht aus Stahl und 
Technik – entsteht ein moderner Stahls-
kelettbau mit offenen Strukturen für 
flexible Nutzungen und einem konse-
quent nachhaltigen Circular- 
Economy-Konzept. Zum Einsatz kommen 

Materialien, die ressourcenschonend 
verarbeitet, rückbaubar und in Wertstoff-
kreisläufe zurückführbar sind. Ein beson-
derer Blickfang wird der Besprechungs- 
und Veranstaltungsraum im Dach- 
geschoss: mit weitem Blick über Schwedt 
unter einem „Photovoltaikhimmel“. 
Bereits im Frühjahr 2025 fand eine 
Vergabekonferenz in Schwedt statt, um 
den lokalen und regionalen Hand-
werksunternehmen das Projekt vorzu-
stellen. So sorgt der Bau des TRAVIS auch 
bei den am Bau beteiligten, einheimi-
schen Firmen für eine kleine Erfolgsge-
schichte.

Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe 
sieht im TRAVIS einen entscheidenden 
Hebel für den Arbeitsmarkt: „Wandel 
gelingt nur gemeinsam. Hier verbinden 
wir Wirtschaft, Wissenschaft und 
Gesellschaft. Wir schaffen die Orte, an 
denen neue Wertschöpfung entsteht.“

Das Projekt wird kofinanziert  
von der Europäischen Union.
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von links: Carsten Schöning, Annekathrin Hoppe, Alexander Elgin Koblitz, Manuela Heise und 
Susanne Rummler beim symbolischen Hammerschlag
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Effizienz und Entlastung im Tiefbau
Auch die Tief- und Rohrleitungsbau 
Schwedt GmbH hat die Förderung 
genutzt, um ihre Arbeitsprozesse zu 
modernisieren. Geschäftsführerin 
Claudia Rauch investierte rund 300.000 
Euro in einen Mobilbagger mit Anbaus-
auger. Der Förderantrag wurde im Juni 
2025 gestellt, die Auslieferung der 
Maschine erfolgte im November dessel-
ben Jahres.

Die neue Technik ermöglicht eine 
deutlich präzisere und gleichzeitig 

schonendere Arbeitsweise. Manuelle 
Handschachtungen können weitgehend 
reduziert werden, was die körperliche 
Belastung der Mitarbeiter spürbar senkt. 
Gleichzeitig können mögliche Beschädi-
gungen an Leitungsinfrastrukturen 
deutlich minimiert werden. Darüber hin-
aus trägt die Investition zu effizienteren 
Bauprozessen sowie zu geringeren 
Lärm- und Emissionsbelastungen bei. 

JTF-Unternehmensförderung zeigt Wirkung vor Ort 
ZWEI SCHWEDTER UNTERNEHMEN GEBEN EINBLICK IN IHRE INVESTITIONEN

Wie die JTF-Unternehmensförderung konkret in der Pra-
xis wirkt, wurde jetzt bei einem gemeinsamen Vor-Ort-

Termin auf dem PCK-Gelände deutlich. Vertreter der Presse 
sowie der Wirtschaftsförderung der Stadt Schwedt/Oder be-
suchten zwei Unternehmen, die die Förderung bereits erfolg-
reich genutzt haben: die Vermessungsservice GmbH sowie die 
Tief- und Rohrleitungsbau Schwedt GmbH.

Die JTF-Unternehmensförderung ist Teil des europäischen 
Just Transition Fund und wird gemeinsam von der Europäi-
schen Union und dem Land Brandenburg finanziert. Ziel ist 
es, kleine und mittlere Unternehmen in der Uckermark bei 
Investitionen im Zuge des Strukturwandels zu unterstützen. 
Seit dem Start der Förderung im April 2025 stößt das Pro-
gramm auf große Nachfrage.

Anbausauger für den Mobilbagger. 

Die Beispiele zeigen, dass die JTF-Unternehmensförderung in 
unterschiedlichen Branchen ankommt – von technologie- 
orientierten Dienstleistungen bis hin zum klassischen Bauge-
werbe. Insgesamt steht das Programm einem breiten Kreis von 
Branchen offen und wird insbesondere im Baugewerbe, im ver-
arbeitenden Gewerbe sowie im Gastgewerbe stark nachgefragt. 
Mit aktuell 170 eingegangenen Anträgen, davon 48 aus 
Schwedt/Oder, und einem Investitionsvolumen von rund 60 
Millionen Euro wird deutlich, dass die Förderung Wirkung ent-
faltet. 98 Vorhaben konnten bereits bewilligt werden.

Zur hohen Nachfrage hat auch die aktive Informationsar-
beit beigetragen. Kammern, Verbände und die Investitions-

bank des Landes Brandenburg (ILB) haben frühzeitig über För-
dermöglichkeiten informiert. Auch vor Ort wurden 
Unternehmen unterstützt: Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Schwedt/Oder führte mehrere Informationsveranstaltungen 
im Rahmen von Round Tables durchgeführt, unter anderem 
direkt im PCK.

„Die Unternehmen investieren nicht nur in neue Technik, 
sondern verbessern ganz konkret ihre Abläufe und Arbeitsbe-
dingungen. Das ist genau der Effekt, den wir uns für den 
Transformationsprozess in der Region erhoffen.“, sagt Marko 
Schmidt von der Wirtschaftsförderung der Stadt Schwedt/
Oder.

Technologischer Sprung in der Vermessung
Die Vermessungsservice GmbH, ansässig 
auf dem Gelände der PCK Raffinerie, hat 
im Rahmen der Förderung in moderne 
UAV-Laserscantechnologie investiert. 
Geschäftsführer Uwe Ulbricht berichtete, 
dass er im Juli 2025 erstmals von der 
Förderung erfahren und Anfang Septem-
ber den Antrag gestellt habe. Bereits nach 
rund vier Wochen Bearbeitungszeit durch 
die Investitionsbank des Landes Branden-
burg (ILB), die das Förderprogram bearbei-
tet und betreut, konnte das Vorhaben 
realisiert werden. Anfang Januar 2026 
wurde die neue Technik angeschafft. Das 

Investitionsvolumen lag bei rund 53.000 
Euro, wovon 70 Prozent über die JTF-Un-
ternehmensförderung abgedeckt wurden.

Mit der neuen Technologie ist es dem 
Unternehmen nun möglich, großflächige 
und hochpräzise 3D-Modelle zu erstellen 
und damit neue Anwendungsfelder zu 
erschließen. Insbesondere bei Infrastruk-
turprojekten sowie bei der Digitalisierung 
von Bestandsanlagen im Umfeld der PCK 
Raffinerie ergeben sich neue Einsatzmög-
lichkeiten. Gleichzeitig konnte das 
bestehende Leistungsportfolio deutlich 
erweitert werden.

Die neue Technik hilft bei der Digitalisierung 
in der Vermessung. 
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Touristische Entwicklung in Schwedt 
NEUE INFOPUNKTE UND ÜBERARBEITETE INFOTAFELN

Die Entwicklung der touristischen 
Infrastruktur in der Nationalpark-

stadt geht weiter. Die Arbeitsgemein-
schaft „Touristische Entwicklung 
Schwedt/Oder“ arbeitet daran, Angebote 
sichtbarer zu machen und Gästen wie 
Einheimischen eine bessere Orientie-
rung zu bieten. Mit dem Start der Touris-
mussaison im April wurden erste kleine 
Maßnahmen im Stadtgebiet konkret 
umgesetzt. 

Dazu zählt die Einrichtung touristi-
scher Infopunkte an ausgewählten 

Orten in der Stadt, die von Besucherin-
nen und Besuchern ohnehin gut fre-
quentiert werden. An diesen Infopunk-
ten halten einheitlich gestaltete 
Prospektaufsteller zahlreiche touristi-
sche Informationsangebote zum Mit-
nehmen bereit, wie zum Beispiel den 
neuen Plan vom Schwedter Stadtgebiet, 
Hinweise zu Rad- und Wanderangebo-
ten, kulturelle Veranstaltungsflyer sowie 
Informationen zum Nationalpark 
Unteres Odertal. Die Infopunkte, zu 
denen unter anderem die Theaterkasse 
der Uckermärkischen Bühnen, das 
FilmforUM und AquariUM, das Tabak-
museum, das Rathaus sowie das Stroam-
Camp zählen, werden von den Partnern 
der Arbeitsgemeinschaft betreut.

Darüber hinaus wurden auch die 
beiden großen Infotafeln in der Vierra-
dener Straße überarbeitet. Die Anlagen 
wurden ursprünglich als Begrüßungs- 
und Werbetafeln in der Innenstadt 
genutzt. Nach über 15 Jahren waren sie 
jedoch stark verwittert, durch Vandalis-
mus beschädigt, unaktuell und einfach 
überholungsbedürftig. Im Zuge der 
Neugestaltung erhielten die Tafeln eine 
neue, zeitgemäße Ausrichtung und sind 
so zu optischen Blickfängern geworden, 
die sowohl Orientierung als auch touris-

tische Inspiration anbieten: Ein Stadt-
plan zeigt die wichtigsten Orte in der 
Stadt und schöne Fotomotive machen 
Lust auf den Nationalpark Unteres 
Odertal. 

INFO
	Stabsstelle Wirtschaftsförderung
	 03332 446-322
@	 wirtschaft@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/wirtschaft

Infotafel am Vierradener Platz

Infopunkt bei den Wohnbauten

Ausbildungs- und Arbeitsmesse in Stettin
ERFOLGREICHE PRÄSENTATION DES WIRTSCHAFTSSTANDORTES SCHWEDT

Die Stadt Schwedt/Oder blickt auf 
eine erfolgreiche Teilnahme an der 

Ausbildungs- und Arbeitsmesse „Targi 
Pracy“ am 22. April 2026 in Stettin 
zurück. Gemeinsam mit regionalen 
deutsch-polnischen Partnern präsentier-
te sich die Stadt als attraktiver Wirt-
schafts-, Arbeits- und Wohnstandort für 

polnische Fachkräfte.
Im Mittelpunkt des Messeauftritts 

stand die Vorstellung der vielfältigen 
beruflichen Perspektiven in Schwedt 
und der Region. Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher informierten sich 
über offene Stellenangebote, Entwick-
lungsmöglichkeiten sowie die Lebens-

qualität in der Stadt. Besonders großes 
Interesse galt den in Schwedt ansässigen 
Unternehmen und den aktuell suchen-
den Branchen – darunter Industrie, 
Handwerk, Gesundheit, Logistik sowie 
technische Berufe.

Viele potentielle polnische Fachkräfte 
zeigten großes Interesse am Wirtschafts-
standort Schwedt und nutzten die 
Gelegenheit für intensive Gespräche mit 
den Vertretern der Wirtschaftsförderung 
der Stadt. Unterstützt wurde das Team 
vor Ort vom grenzüberschreitenden 
Informations- und Beratungsnetzwerk 
(IBN), das mit Dolmetschern zur Seite 
stand.

Die Teilnahme an der Messe unter-
streicht die Bedeutung der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit und der 
internationalen Fachkräftegewinnung 
für die wirtschaftliche Entwicklung der 
Region. Messe Targi Pracy in Stettin
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Erfolgreicher Auftakt der Kooperation  
Zukunftsraum Berlin >< Szczecin 
UNTERZEICHNUNG DER KOOPERATIONSVEREINBARUNG

Am 16. April 2026 wurde im Berlisch-
ky-Pavillon in Schwedt die Kooperati-

onsvereinbarung „Zukunftsraum Berlin 
>< Szczecin“ unterzeichnet. Dies ist ein 
Startsignal für eine vertiefte und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit beider 
Metropolen, Städte, Landkreise und 
weiterer regionaler Partnerinnen und 
Partner zwischen Berlin und Szczecin, 
um die Entwicklung im Zukunftsraum 
voranzubringen. Der Unterzeichnung 
gingen ab Frühjahr 2025 auf Initiative 
der Städte Schwedt/Oder und Eberswal-
de intensive Gespräche voraus, die der 
Schaffung eines gemeinsamen Verständ-
nisses, der Abstimmung zu übergeordne-

ten Zielen und den weiteren Schritten 
dienten. 
Die über 50 deutschen und polnischen 

Teilnehmenden nutzten den Auftakt 
auch für den Austausch konkreter 
Handlungsbedarfe, Perspektiven und 
Projekte für den Zukunftsraum. Dieser 
ist geprägt von den immer stärker 
räumlich ausstrahlenden Metropolen 
Berlin und Szczecin, den wie auf einer 
Perlenkette aufgereihten Städten ent-
lang der Schienenverkehrsachse – aber 
auch durch die ländlichen Räume und 
Naturqualitäten. 

Im Zuge der Unterzeichnung der 
Kooperationsvereinbarung wurden 

schlaglichtartig konkrete Themen- und 
Projektideen vorgestellt und diskutiert. 
Diese reichen von den gemeinsamen 
Potenzialen der Natur-, Wohn- und 
Lebensqualitäten bis zu den vorhande-
nen und vorgesehenen Zukunftsinfra-
strukturen mit der 50HZ-Uckermarklei-
tung und dem Anschluss an das 
Wasserstoffkernnetz. Diese und weitere 
Themen werden bis zum Jahresende 
2026 mit einem erweiterten Partner-
kreis um Wissenschafts-, Wirtschafts- 
und gesellschaftliche Vertreter konkreti-
siert. Freigeschaltet wurde zugleich am 
16.04.2026 die gemeinsame Website 
www.future-berlin-szczecin.eu.
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Beim feierlichen Auftakt waren über 50 deutsche und polnische Teilnehmende dabei.



| 12 |  STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 5

Veranstaltungen
Rock im Grünen – Ciblé in der Eisschmiede
Die Rock-Coverband aus Schwedt bringt die Bühne der Eis-
schmiede am 6. Juni, um 19 Uhr zum Beben – mit Songs von 
David Bowie, Billy Idol, Lenny Kravitz und vielen mehr. In 
entspannter Atmosphäre, auf der großen grünen Wiese und in 
bequemen Liegestühlen lässt sich ganz nach Lust und Laune 
hausgemachtes Eis genießen oder man kann mitten im Song 
aus dem Liegestuhl aufspringen und ordentlich abrocken. Mit 
Decken, guter Laune und festivalerprobten Schuhen wird der 
Abend zu einem Highlight voller Klassiker und echter Open-
Air-Stimmung. Der Eintritt kostet 15 €. Kinder unter 16 Jahren 
haben freien Eintritt.

Volleyballturnier und Kinderfest
Am 13. Juni veranstaltet der Dorfgemeinschaftsverein Pinnow 
macht mobil e. V. ein Volleyballturnier und ein Kinderfest auf 
der Wiese an der Eisschmiede. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Um 10 Uhr eröffnet die Kita Pinnow das Turnier. Mann-
schaften können sich bei Herrn Rakow, Telefon: 015228717082, 
oder Herrn Clauß, Telefon: 01736021224, anmelden. Sportmo-
dus: 3 Felder, mindestens 1 Frau pro Team, Startgebühr 15 €.
Beim Kinderfest gibt es von 10 bis 12 Uhr Kinderschminken, 
Spiel und Spaß mit Hof Anton und dem AWO-Seniorenverein, 
eine Hüpfburg und Wasserspiele mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Pinnow.

Baumaßnahmen
Sporthalle Pinnow – Prallschutz
Die Längsseite der Sporthalle mit integrierten Heizkörpern 
wurde erneuert mit einer Prallschutzverkleidung aus gelochten 
Multiplexplatten aus Birkenholz. Die Längsseite ohne Heizkör-
per erhielt eine Prallschutzverkleidung aus Kunststoffpaneelen. 
Die Ausführung erfolgte von Ende März bis Anfang Mai. Die 
Kosten beliefen sich auf ca. 50.000 Euro. 

Reithalle Pinnow – Dach
Bei der Reithalle Pinnow wurde im März das Dach erneuert. 
Das Dach wurde neu eingedeckt mit Trapezblechdachplatten, 
die an der Unterseite mit Vlies bespannt sind zur Verhinderung 
von Kondenswasser- und Wassertropfenbildung. Die Kosten 
beliefen sich auf ca. 40.000 Euro. 

Scheune Pinnow – Stützenfundamente 
In der Scheune Pinnow wurde eine Stütze im Februar 2026 
komplett saniert. Dazu musste das Fundament erneuert wer-
den, inkl. Lagerholz und Rissstabilisierung durch Einbringen 
von Verschraubungen. Zwei weitere Stützen sollen im Juli und 
August 2026 und die letzte im nächsten Jahr erneuert werden. 

Umbau des roten Amtsgebäudes für die Schulnutzung
Im August 2025 war mit dem Umbau begonnen worden. Zu 
den ersten Maßnahmen gehörten der Rückbau von Heizkör-
pern, die Prüfung und Reparatur der Sanitäranlagen, die Instal-
lation von LED-Beleuchtung, Rauchmeldern und Blitzschutz. Ab 
September wurden eine Innenwand für den neuen Klassen-
raum im Obergeschoss entfernt, neue Fensteröffnungen ge-
schaffen, Flure und Klassenräume gemalert und Fußböden 
hergerichtet. Die WC-Anlagen erhielten eine neue Ausstattung 
und die Elektro-Anlage wurde an die Erfordernisse der neuen 
Raumnutzung baulich angepasst. Die neue Außentreppe, 
notwendig als Fluchtweg, wurde im April 2026 fertiggestellt. 
Letzte Arbeiten für die Errichtung eines dritten Flucht- und 
Rettungsweges sowie die denkmalgerechte Herrichtung der 

Fassade stehen noch aus. Unabhängig davon ist der erste 
Klassenraum im Ergeschoss bereits in Nutzung, der zweite 
kann demnächst durch die Schülerinnen und Schüler in Be-
schlag genommen werden. Insgesamt wurden 200.000 Euro 
aufgewendet. 

Innerhalb von fünf Tagen wurde die Maßnahme realisiert. 

Der fertige Klassenraum im Erdgeschoss des ehemaligen Amtsgebäu-
des wurde zur offiziellen Einweihung am 7. Mai präsentiert.
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Vermietung gemein-
deeigener Gebäude
Ansprechpartnerin: 
Frau Susanne Stier 
(Stadtverwaltung) 
Telefon: 03332 446-558, 
E-Mail: sstier@schwedt.de

 

Bürgersprechstunde
Die Sprechstunde findet im 
Deutsch-polnischen Jugend-, Bildungs-, 
Kommunikations- und Begegnungszen-
trum Pinnow, Gutshof 3 statt, gemäß 
Sitzungsplan. Der nächste Termin ist 
am 23. Juni 2026, um 17:00 Uhr. An-
sprechpartnerin ist Frau Kathleen 
Werner, Telefon 03332 446-412.

Gemeindevertreter-
sitzung 
Die Gemeindevertretung tagt am 
30.06.2026, 17 Uhr.

Kinder- und Jugendbudget
IDEEN, DIE UNSERE STADT LEBENDIG MACHEN

Die Ideen beim Kinder- und Jugend-
budget 2025 haben gezeigt, wie 

vielfältig, kreativ und engagiert junge 
Menschen in unserer Stadt sind. Mit 
jeweils 500 Euro konnten verschiedene 
Projekte gefördert werden, die das 
Miteinander stärken, neue Erfahrungen 
ermöglichen und den Alltag von Kindern 
und Jugendlichen bereichern.

So organisierten Schülerinnen und 
Schüler der Gesamtschule „Talsand“ den 
Workshop „Teamjagd nach der perfekten 
Kommunikation“ für die Erich Kästner- 
Grundschule. Hier standen Teamgeist, 
Austausch und gegenseitiges Verständ-
nis im Mittelpunkt.

Sportlich wurde es beim Trainingstag 
am Wasser für die Gewichtheberinnen 
und Gewichtheber des TSV Blau-Weiß, 
der nicht nur die körperliche Fitness, 
sondern auch den Zusammenhalt im 
Team gefördert hat.

Kreativ ging es an der Dreiklang 
Oberschule zu: Mit professioneller 
Unterstützung entstand ein Graffiti- 
Projekt an der Schulwand, das die Schule 
nun verschönert.

Auch gemeinschaftliche Erlebnisse 
kamen nicht zu kurz: Die Abschlussfeier 
der 6. Klasse der Grundschule „Bertolt 
Brecht“ wurde durch das Budget unter-
stützt.

Darüber hinaus wurden praktische 
Verbesserungen im Schulalltag umge-
setzt. An der Grundschule „Bertolt 
Brecht“ entstand eine Unterstellmög-
lichkeit an der Bushaltestelle. Und an der 

Astrid Lindgren Grundschule wurde eine 
Hakenleiste für Turnbeutel im Außenbe-
reich angebracht – eine kleine Idee mit 
großem Nutzen.

Für sportliche Motivation sorgen neue 
Wanderpokale beim PCK-Hallen-Cup. 

All diese Projekte zeigen: Mit ver-
gleichsweise wenig Mitteln kann große 
Wirkung erreicht werden, wenn junge 
Menschen ihre eigenen Ideen einbrin-
gen und umsetzen können.
Am 12. Juni 2026 vergibt die Jury 

wieder bis zu 500 € für eingereichte 
Projekte. Habt ihr eine Idee, die eure 
Schule, euren Verein oder euren Stadtteil 

besser macht? Dann nutzt die Chance 
und reicht euren Vorschlag ein! Egal ob 
kreativ, sportlich oder praktisch – eure 
Ideen sind gefragt. Füllt die Flyer aus, 
folgt dem QR-Code, schreibt eine Whats-
App oder ruft an. Wir helfen gern bei der 
Antragstellung. Bis zum 4. Juni habt ihr 
die Möglichkeit, mitzumachen. Gestaltet 
eure Stadt!

INFO
	Kinder- und Jugendbeauftragte
	 03332 446-366 oder 0173 3095935
@	 kiju@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/de/29529

Die Kinder- und Jugendbeauftragte der Stadt Schwedt/Oder informiert
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Förderung der Uckermärkischen Bühnen Schwedt
VERTRAG UNTERZEICHNET

Der Landkreis Uckermark und die 
Stadt Schwedt haben am 15. April 

2026 den Vertrag über die Förderung der 
Uckermärkischen Bühnen unterzeichnet, 
der den ubs für weitere fünf Jahre 
Planungssicherheit gibt. Der Landkreis 
fördert seit 1994 die Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt. Der aktuelle Vertrag 
endete am 31.12.2025. Am 1. Oktober 
2025 stimmten die Kreistagsabgeordne-
ten der Fortführung des Vertrages mit 
einer Laufzeit von weiteren fünf Jahren 
zu. Landrätin Karina Dörk und Bürger-
meisterin Annekathrin Hoppe unter-
zeichneten den Vertrag gemeinsam mit 
den Beigeordneten Frank Bretsch und 
Silvio Moritz sowie dem Intendanten der 
Uckermärkischen Bühnen André Nicke. 
Damit fördert der Landkreis Uckermark 
die ubs jährlich mit 588.672 Euro aus 
dem Kreishaushalt. Für die gesamte 
Vertragslaufzeit von 2026 bis 2030 
beteiligt sich der Landkreis Uckermark 
damit mit 2.943.360 Euro an der Finan-
zierung der Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt. Foto: Landkreis Uckermark

Modernisierung der Berliner Straße
VOLLSPERRUNG IM JUNI UND JULI

Die Sanierung der Berliner Straße soll 
unter Vollsperrung im Zeitraum von 

Juni bis Juli 2026 erfolgen. Diese wird 
abschnittsweise umgesetzt, sodass eine 
Erreichbarkeit der anliegenden Grund-
stücke über die gesamte Bauzeit hinweg 

bestmöglich gewährleistet wird. 
Der zu sanierende Straßenabschnitt 

beginnt an der Kreuzung Julian-March-
lewski-Ring, Berliner Straße (Höhe 
Sanitätshaus Fuchs) und endet an der 
Einmündung in die Vierradener Straße. 

Die Länge der Baustrecke beträgt 
570 Meter.

Die Fahrbahndecke weist altersbe-
dingte Rissbildungen und Ausmergelun-
gen auf, die das Eindringen von Nieder-
schlagswasser in die unteren 
Tragschichten begünstigen. Durch den 
Frost-Tau-Wechsel kommt es langfristig 
zu Substanzschäden. Daher ist eine 
Sanierung der Asphaltdeckschicht 
notwendig. Im Rahmen dieser Maßnah-
me soll die vorhandene Asphaltdeck-
schicht (mit partiellem Austausch der 
Binderschicht) bis zu 4 Zentimeter 
abgefräst und durch eine neue Asphalt-
deckschicht in einer Stärke von 4 Zenti-
metern ersetzt werden. Die Fahrbahn-
breite bleibt erhalten. Das vorhandene 
Fahrbahngefälle wird für die neue 
Asphaltdeckschicht übernommen. 
Darüber hinaus ist die Reinigung und 
Neuverfugung von ca. 850 Quadratme-
tern Mosaikpflaster, ca. 1835 Quadrat-
metern Kleinpflaster und der 1200 
Meter langen zweireihigen Gosse sowie 
die Markierung des Fußgängerüberwegs 
vorgesehen.Berliner Straße zwischen Julian-Marchlewski-Ring und Vierradener Straße
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Modernisierung Leverkusener Straße
2. BAUABSCHNITT 

Der erste Teilabschnitt der Leverku-
sener Straße (Ehm-Welk-Straße bis 

Felchower Straße) wurde bereits im 
vergangenen Jahr erfolgreich abge-
schlossen. Im zweiten Bauabschnitt 
(Felchower Straße bis Heinersdorfer 
Damm) sind die Rückbauarbeiten 
inzwischen erfolgt, ebenso wurde der 
Regenwasserhauptkanal verlegt. Die 

Bordanlagen für die Straße sowie für 
den Parkplatzbereich Leverkusener 
Straße 33 bis 41 werden hergestellt. 
Parallel dazu erfolgt der Einbau von 
Straßenabläufen sowie der dazugehöri-
gen Leitungen.

Die ursprünglich geplante Fertigstel-
lung war für Ende April 2026 vorgese-
hen. Aufgrund des anhaltenden Winters 

in den Monaten Januar, Februar sowie 
Anfang März kam es jedoch zu Verzöge-
rungen von etwa zweieinhalb Monaten. 
Nach aktuellem Stand ist daher mit 
einer Fertigstellung der Gesamtmaßnah-
me Ende Juni bis Anfang Juli 2026 zu 
rechnen.

Warnung vor Online-Fallen!
VERBRAUCHERZENTRALE WARNT

Einige offizielle Dokumente, wie das 
Führungszeugnis oder die Geburtsur-

kunde, können Sie im Internet beantra-
gen. Doch im Netz gibt es auch zweifel-
hafte Angebote. 

Es gibt Internetseiten von Privatanbie-
tern, die den offiziellen täuschend 
ähnlich sehen. Öffnen Sie das Impres-
sum einer Internetseite (oft ganz unten 
verlinkt) und sehen Sie nach, ob Sie auf 
der Seite einer Behörde oder eines 
Unternehmens sind. Manche Dienstleis-
ter machen ein Geschäft damit, Ihre 

Anfragen an Behörden weiterzuleiten 
und dafür extra abzukassieren. Wer 
nicht genau hinguckt, zahlt so doppelt 
oder bekommt statt des gewünschten 
Papiers lediglich Informationen zum 
Ablauf eines Antragsverfahrens. Lesen 
Sie genau, wofür Sie etwas bezahlen 
sollen. 

Beantragen Sie offizielle Dokumente 
direkt auf der Internetseite Ihrer Ge-
meinde oder der zuständigen Behörde, 
zum Beispiel über das Serviceportal der 
Stadt Schwedt/Oder OpenR@thaus.

Die Verbraucherzentrale warnt davor, 
den ersten Treffern in den Suchmaschi-
nen zu folgen. Oft haben Anbieter dort 
Werbung geschaltet. Achten Sie schon 
an der Stelle darauf, ob Sie auf eine 
Anzeige oder ein echtes Suchergebnis 
klicken oder tippen. 

Mehr unter 

Mietspiegel 2026
NEUE AUSGABE

Der neue qualifizierte Mietspiegel 
für die Stadt Schwedt/Oder und ihre 

Ortsteile tritt mit der Veröffentlichung 
am 20. April 2026 in Kraft und ist zwei 
Jahre gültig. Die Neuerstellung und 
Anerkennung des Mietspiegels erfolgte 
durch einen Arbeitskreis, bestehend aus 
Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder, 
Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt 
eG, Wohnungsgesellschaft Oder-Welse 
GmbH, Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte im Landkreis Uckermark, 
Mieterverein Prenzlau/Uckermark e.  V. 
und Stadt Schwedt/Oder.

Dieser Mietspiegel ist eine Übersicht 
über die in der Stadt Schwedt/Oder und 
deren Ortsteilen am 31. Oktober 2025 
üblicherweise gezahlten Mieten für 
Wohnungen in einem Gebäude mit 
mindestens drei Wohnungen in jeweils 
vergleichbarer Art, Alter, Ausstattung 
und Beschaffenheit. Diese Mieten 
werden als „ortsübliche Vergleichsmie-
ten“ bezeichnet.

Mit dieser Veröffentlichung soll für 
mehr Transparenz hinsichtlich der 
Mietpreise auf dem Wohnungsmarkt 
gesorgt werden. Sowohl Vermieterinnen 
und Vermieter als auch Mieterinnen und 
Mieter können damit geplante Mieter-
höhungen für bestehende Mietverträge 
prüfen.
Der „Mietspiegel 2026 für die Stadt 

Schwedt/Oder“ steht Interessierten auf 
der Homepage der Stadt Schwedt/Oder 
zur Verfügung. Außerdem liegt er unter 
anderem bei der WOBAG Schwedt eG, 
der Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder 
und beim Mieterverein Prenzlau/
Uckermark e. V., Fischerstraße 4, 17291 
Prenzlau aus. 

INFO
	Statistikstelle der Stadt Schwedt/Oder
	 03332 446-563
@	 statistik.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/de/31690
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4. Schwedter Stadtlauf
ANMELDUNG BIS 11. JUNI

Am Sonnabend, dem 13. Juni 2026, 
findet auf dem Sportplatz Dreiklang, 

Hanns-Eisler-Weg, der 4. Schwedter 
Stadtlauf unter Schirmherrschaft der 
Bürgermeisterin statt. Der erste Start ist 
für 9:30 Uhr vorgesehen, das Ende der 
Veranstaltung für 13:00 Uhr.

Streckenprogramm
•	 09:30 Uhr: Firmen-Staffellauf  
(4 Personen je 2 km)

•	 10:45 Uhr: 800-m-Bambini-Lauf 
(Kinder der Jahrgänge 2017 und 
jünger)

•	 10:50 Uhr: 10-km-Lauf (7 Runden)
•	 10:55 Uhr: 6-km-Lauf (4 Runden)
•	 11:00 Uhr: 3-km-Lauf (2 Runden)

Die Laufveranstaltung ist für Kinder bis 
14 Jahren kostenfrei. Für Jugendliche bis 
21 Jahren beträgt das Startgeld 5 Euro, 
für alle anderen 10 Euro. Beim Fir-
men-Staffellauf fallen 25 Euro pro Staffel 
an. Für Nachmeldungen fällt am Veran-
staltungstag vor Ort eine Gebühr von  
10 Euro zzgl. zu den Startgebühren pro 
Person an. 

Anmeldung
Eine Anmeldung ist ausschließlich 
online über https://my.raceresult.
com/386188/registration bis zum  
11. Juni, 24:00 Uhr möglich. Nachmel-
dungen können bis maximal 30 Minuten 
vor dem Start erfolgen. Persönliche 
Daten können, solange das Portal 
geöffnet ist, im Profil des Läufers kosten-
frei geändert werden.

Teilnahmebedingungen
Beim Firmen-Staffellauf gehen zwin-
gend vier Personen an den Start, die in 
einer Firma, einem Unternehmen oder 
einer Behörde zusammenarbeiten bzw. 
in einem Verein gemeinsam Sport 
treiben. Ein Team kann nur aus Män-
nern, nur Frauen oder gemischt beste-
hen. Jeder Laufende muss die etwa 2 km 
lange Strecke absolvieren und den 
Staffelstab an den nächsten Läufer bzw. 
die nächste Läuferin weitergeben. Wer 
möchte, kann die Strecke gemeinsam 
mit seinen Teampartnern mehrfach 
durchlaufen.
Am Bambini-Lauf dürfen ausschließlich 
Kinder der Jahrgänge 2017 und jünger 
teilnehmen.

Für alle Läufe gilt: Die Teilnehmenden 
müssen einen ausreichenden Trainings-
zustand für die Teilnahme besitzen und 
körperlich gesund sein. Außerdem 
müssen sie bei einer Krankenkasse 
versichert sein. Die Teilnahme geschieht 
auf eigenes Risiko.
Wir freuen uns, auch Sie am Start 
begrüßen zu dürfen.

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Das Stadtteilmanagement informiert

Tag der offenen Tür im Gemeinschaftsgarten 
OFFENER TREFFPUNKT FÜR ALLE GENERATIONEN

Am 22. April öffnete der Gemein-
schaftsgarten in der Bruno-Pla-

che-Straße in Schwedt/Oder erstmals 
seine Tore für die Öffentlichkeit. Beim 
Tag der offenen Tür präsentierte der 
MUG Brandenburg e. V. das Gelände 
sowie die geplanten Projekte für die 
kommende Gartensaison. 
Bereits zu Beginn des Jahres hatte der 

ehemalige Schulgarten einen Betreiber-
wechsel vollzogen. Unter der Träger-
schaft des MUG Brandenburg e. V. soll 
sich das Areal nun zu einem lebendigen 
Ort der Begegnung entwickeln. Ziel ist 
es, Bürgerinnen und Bürger zusammen-
zubringen, gemeinsames Gärtnern zu 
ermöglichen und so Zusammenhalt und 
Nachbarschaft nachhaltig zu stärken. 

Dass dieses Konzept aufgeht, zeigte 
sich bereits am Eröffnungstag: Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, den Garten 
kennenzulernen. Das Publikum war 
bunt gemischt und generationenüber-
greifend – von Kita- und Hortgruppen 
bis hin zu Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des benachbarten Seniorenheims. 
Für die Kinder wurde ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Eine Garten-
rallye, ein Glücksrad, kreative Bastelstati-
onen und Dosenwerfen sorgten für Spiel 
und Spaß. 

Unterstützt wurde die Veranstaltung 
zudem von Kooperationspartnern aus 

der Region. Mit dabei waren unter 
anderem das Netzwerk Gesunde Kinder 
Brandenburg e. V., der Jugendclub 
Karthaus sowie der Angermünder 
Bildungswerk e. V., die ihre Angebote 
vorstellten und zum Mitmachen einlu-
den. 

Mit dem gelungenen Auftakt ist ein 
wichtiger Schritt getan: Ein erster Schritt 
in Richtung eines offenen Treffpunkts 
für alle Generationen und ein Garten, in 
dem gemeinsames Engagement und 
Nachbarschaft gelebt wird. 

INFO
	Stadtteilmanagement Obere Talsandter-

rasse in Schwedt/Oder
	 015906403224
@	 stm.schwedt@weeberpartner.de

	FB 3: Stadtentwicklung und Bauaufsicht, 
Abteilung Stadtplanung, Frau Podrygala

	 Alte Fabrik, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 
12, Raum 111

	 03332 446-324
@	 stadtentwicklung.stadt@schwedt.de

Zukunftstag in der Kita „Friedrich Fröbel“
EINMAL HINTER DIE KULISSEN SCHAUEN

Am 23. April 2026 begrüßten wir zwei 
Schüler aus der Dreiklang Oberschule 

zum diesjährigen Zukunftstag! Einmal 
hinter die Kulissen schauen – das haben 
sich Oliver und Kelvin vorgenommen und 
begleiteten die Erzieherinnen und 
Erzieher sowie die Kinder durch den 
Kita-Alltag. Wir haben gespielt, aufge-
räumt, gemeinsam im Kinderkreis 
gesungen, gebastelt und den Vorschulkin-
dern bei ihren täglichen Vorbereitungen 
auf die Schule geholfen. Spannend zu 
sehen war, wie schnell sich die beiden 
Jungs beliebt gemacht haben und sofort 
in die Kinderherzen geschlossen wurden. 
Bereits nach wenigen Stunden fragen die 

Kinder: „Kommst du morgen wieder?“ Ein 
größeres Lob kann man von Kindern 
nicht bekommen! Aber nicht nur das 
Spielen mit den Kindern stand auf der 
Agenda. Auszubildende Josy (1. Ausbil-
dungsjahr) erzählte über den Ausbil-
dungsberuf eines Erziehers und was die 
vielleicht zukünftigen Azubis erwartet. 
Die Teilnahme am Zukunftstag war auch 
für unsere Einrichtung ein gelungenes 
Projekt, um für gutes Nachwuchsperso-
nal zu werben. Wir bedanken uns bei 
Oliver und Kelvin für ihren tollen Einsatz 
und wünschen Ihnen für die Zukunft 
alles Gute! Und vielleicht sehen wir uns 
in einigen Jahren wieder!

Beim Spielen auf dem Spielplatz musste 
Oliver ganzen Körpereinsatz zeigen!



| 18 |  STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 5

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Linus Johs erhält Studienplatz
EIN SCHÜLER DER MUSIK- UND KUNSTSCHULE GEHT AN DIE UNIVERSITÄT DER KÜNSTE BERLIN 

Linus Johs, langjähriger Schüler der 
Musik- und Kunstschule, hat einen 

Studienplatz im Fach Musical an der 
Universität der Künste Berlin erhalten. 
Damit beginnt für ihn ab Oktober der 
nächste Schritt auf seinem künstleri-
schen Weg.
Seit 2015 ist Linus an der Musik- und 

Kunstschule aktiv. Seine ersten Erfah-
rungen sammelte er in der Kinder-Musi-
cal-Gruppe, unter anderem als Ritter 
Rost in „Ritter Rost macht Urlaub“. In 
den folgenden Jahren entwickelte er sich 
in den Bereichen Gesang, Schauspiel und 
Musiktheater kontinuierlich weiter. 
Später kamen Musiktheorie, Klavier und 
Tanz hinzu.

Ein wichtiger Meilenstein war die 
Teilnahme an „Jugend musiziert“ im 
Bereich Musical-Solo. Dort erhielt Linus 
in mehreren Wettbewerbsrunden die 
Rückmeldung, dass er seinen Weg auf 
der Bühne weiterverfolgen sollte. Die 
Musik- und Kunstschule unterstützte 
ihn anschließend intensiv bei der 
Vorbereitung auf die Aufnahmeprüfung.

Das Auswahlverfahren an der Univer-
sität der Künste Berlin war umfangreich. 

Linus bereitete mehrere Songs, Schau-
spielmonologe, eine Musicalszene sowie 
Tanzchoreografien vor. In den Prüfungs-
runden musste er unter anderem singen, 
spielen, tanzen, improvisieren und 
Aufgaben in Musiktheorie und Gehörbil-
dung bewältigen. Aus einer großen Zahl 
von Bewerberinnen und Bewerbern 
erhielt er schließlich direkt beim ersten 
Versuch einen Studienplatz.

„Ohne die Musik- und Kunstschule 
hätte ich das alles gar nicht erreichen 
können“, sagt Linus. Besonders wichtig 
waren für ihn die regelmäßige Bühnen-
praxis, die Arbeit in der Musicalgruppe 
und die kontinuierliche Begleitung 

durch seine Lehrkräfte, darunter Ljudmi-
la Rehberg, Julian Lentz, Sandrine Battut 
und Sebastian Mikolai.

Im Studium möchte Linus seine 
Fähigkeiten in Gesang, Schauspiel und 
besonders im Tanz weiter ausbauen. 
Sein Ziel ist es, später als Musicaldarstel-
ler auf der Bühne zu stehen. Jüngeren 
Schülerinnen und Schülern rät er, eigene 
Ziele ernst zu nehmen, dranzubleiben 
und die Möglichkeiten der Musik- und 
Kunstschule zu nutzen.

Auf der Webseite der Musik- und 
Kunstschule können Sie ein vollständi-
ges Interview mit Linus Johs nachlesen: 
www.schwedt.eu/de/233303.

Foto: Dennis HeinrichLinus aktuellFoto: Norbert LöhnLinus 2016 als Ritter Rost

Balanceakt 
JAHRESAUSSTELLUNG DER KUNSTKURSE

Aktuell laufen in der Musik- und 
Kunstschule die letzten Vorbereitun-

gen auf Hochtouren: Mit viel Sorgfalt 
rahmen die Schülerinnen und Schüler 
ihre Arbeiten, arrangieren die Werke und 
gestalten die Ausstellung. Die Vorfreude 
auf die Jahresaustellung ist bei allen 
Beteiligten spürbar. 

Ein ganzes Jahr lang haben die Schüle-
rinnen und Schüler an ihren Werken 
gearbeitet und sich dabei auf sehr 
unterschiedliche Weise mit dem Thema 
„Balanceakt“ auseinandergesetzt. 
Entstanden ist eine vielfältige Ausstel-
lung, die die Spannbreite künstlerischer 
Ausdrucksformen eindrucksvoll zeigt: 

von Mobiles im Schulhaus über Malerei 
bis hin zu plastischen Arbeiten.

Die Werke setzen sich mit Gleichge-
wicht und Harmonie, aber auch mit 
Ungleichgewicht und Chaos auseinan-
der. Einige Arbeiten erschließen sich 
dabei nicht auf den ersten Blick – erst 
beim genaueren Hinsehen wird der 
Bezug zum Thema sichtbar. Gerade diese 
individuellen und mutigen Interpretatio-
nen machen den besonderen Reiz der 
Ausstellung aus.

Interessierte sind herzlich eingeladen, 
die Ausstellung im Rahmen des Musik- 
und Kunstschulfestes am 24. Juni zu 
besuchen. Die Eröffnung der Ausstellung 
findet um 15 Uhr im Aufenthaltsraum 
der Musik- und Kunstschule statt.

INFO
	Musik- und Kunstschule „Johann Abra-

ham Peter Schulz“, Berliner Straße 56
	 03332 266311
@	 musikschule.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/musikschule
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Der Internationale Zeichenwettbewerb FLOW informiert

Anmeldeschluss für FLOW
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: 25. AUGUST

Momentan gehen täglich Arbeiten 
aus aller Welt in der Geschäftsstelle 

des Internationalen Zeichenwettbewer-
bes FLOW ein. Noch bis Ende des Monats 
Mai können Arbeiten eingereicht 
werden, per Post an die unten genannte 
Adresse oder digitale Arbeiten per 
E-Mail. Ende Juni wird dann wie ge-
wohnt eine international besetzte Jury 
die Arbeiten sichten, bewerten und die 
Preisträger nominieren. Die Jahresaus-

stellung des Internationalen Zeichen-
wettbewerbes FLOW öffnet in diesem 
Jahr am 25. August 2026, um 15 Uhr in 
den Uckermärkischen Bühnen seine 
Pforten. Alle Schwedter und Gäste sind 
herzlich eingeladen.

Die hier gezeigten Arbeiten kommen 
aus Nordmazedonien (8 bis 10 Jahre alt) 
und sollen schon etwas Lust auf den 
„breiten Fächer“ der bunten Arbeiten 
aus aller Welt machen.

INFO
	 Internationaler Zeichenwettbewerb 

FLOW, Lindenallee 62 a, 
	 16303 Schwedt/Oder
	 03332 511774
@	 kontakt@
	 zeichenwettbewerb-schwedt.de
	 www.flow-zeichenwettbewerb.de

Die Arbeiten sind von Jana Tuntevska, Adrijan Andreev und Sara Sotirovska (v. l. n. r.).

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unseren Kameraden. Wir danken ihnen für ihre langjährigen Dienste in der Freiwilligen 
Feuerwehr. Ehre ihrem Andenken. Unser tiefes Mitgefühl gilt den Familien.

Hauptfeuerwehrmann
Manfred Berndt
*1938 † 2026

Ortsfeuerwehr Flemsdorf/Schöneberg

Löschmeister
Florian Högelow
*1992 † 2026

Ortsfeuerwehr Schwedt
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Lesetipps
Kati Naumann: 
Die kleine Schnecke Monika Häus-
chen: Wer hat den Schatz geklaut?
Monika, Schorsch und Herr Günter fin-
den im Garten einen waschechten 
Schatz: einen Kiesel, an dem Goldglim-
mer und Kristalle glitzern. Doch kaum 
lassen sie das Fundstück kurz aus den 
Augen, ist es ver-
schwunden. So ein 
Mist aber auch! Wer 
hat den Glitzerstein 
geklaut? Im Garten 
wimmelt es von Ver-
dächtigen: Käfer, Vö-
gel, Falter – jeder 
könnte der Dieb sein! 
Die drei Freunde bege-
ben sich auf Spurensuche … und stau-
nen, weil sie nicht nur weitere Schätze 
entdecken, sondern am Ende einen neu-
en Freund gewonnen haben. Erstlese-
buch Lesestufe 1. Kurze Sätze, viele Bil-
der und eine witzige Schatzsuche für 
den ersten Leseerfolg. 
(I J 0 / ab 6 Jahre)

Fabian Kowallik: 
Die Krankheitslügen
Warum werden so viele Menschen chro-
nisch krank, obwohl die Medizin sich so 
rasant entwickelt? In unserer Welt voller 
Medikamente und Therapien sehen wir 
einen starken Anstieg von Herzkrank-
heiten, Diabetes, Allergien, neurodege-
nerativen Erkrankun-
gen und Krebs. Dieses 
Buch bietet alternative 
Erklärungen zu den 
häufigsten Krankhei-
ten und Symptomen. 
Dazu werden prakti-
sche und natürliche 
Therapieverfahren und 
Möglichkeiten bespro-
chen, die die letzten 2000 Jahre alterna-
tiver Gesundheit zusammenfassen. 
(O 270 / Sachbuch)

Freida McFadden: 
Die Ehefrau – 
Was hat sie zu verbergen?
Sie hatte einen Unfall. Sie kann kaum 
sprechen. Sie ist die Ehefrau eines Man-
nes, der alles für sie tut. Doch das ist 
nicht die ganze Wahrheit … Sylvia Robin-
son wird im Haus der Barnetts als priva-
te Pflegekraft einge-
stellt. Nach einem Un-
fall benötigt Victoria 
Barnett rund um die 
Uhr Betreuung. Sie 
kann weder gehen 
noch sprechen und ist 
an ihr Bett im obers-
ten Stockwerk des 
Hauses gefesselt. Da-
her hat ihr Mann Sylvia als Unterstüt-
zung hinzugeholt. Doch schon bald hat 
Sylvia das Gefühl, dass Victoria nicht so 
hilflos ist, wie sie scheint. Dann entdeckt 
sie Victorias Tagebuch versteckt in einer 
Kommode. Und was sie darin liest, zieht 
ihr den Boden unter den Füßen weg. 
(R 11 / Thriller)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Für Kitas und Schulen
UNSER ANGEBOT

Die medienpädagogische Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen zählt zu 

den Schwerpunktaufgaben der Biblio-
thek. Führungen und Vorleseveranstal-
tungen für Kitas und Schulen können in 
der Bibliothek gebucht werden. Bitte 
vereinbaren Sie dazu einen Termin unter 

Tel. 03332 23249 oder senden eine E-Mail. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Schuhr, 
Leiterin der Kinderbibliothek. Unsere 
Lese- und Lernplätze laden dazu ein, 
Hausaufgaben auch einmal in der Biblio-
thek zu erledigen. 
Was ist Antolin? Antolin ist ein Pro-

gramm zur Leseförderung. In der Stadtbi-
bliothek werden Antolinbücher angebo-
ten, welche speziell gekennzeichnet sind. 
Antolin erfolgt in Zusammenarbeit mit 
den Schulen. Ziel des Programms ist es, 
die Anziehungskraft des Computers auf 
Kinder zu nutzen, um diese zum Lesen zu 
animieren. Durch die Beantwortung von 
Quizfragen zu gelesenen Büchern können 
Schüler via Internet Punkte sammeln. Die 
Lehrer verfolgen mittels statistischer 
Auswertungen die Leseaktivität und das 
Leseverständnis ihrer Schüler.

INFO

	Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
	 03332 23249
@	 bibliothek.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtbibliothek auch 

auf Facebook, Instagram, YouTube
	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag, Mittwoch und Freitag 
	 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Bild: pixabay
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Neues Kursprogramm fertig
ANMELDESTART: 2. JUNI

Das Programm der Volkshochschule 
Schwedt ist fertig. Im kommenden 

Herbst- und Frühjahrssemester werden 
wieder über 200 Kurse angeboten und es 
gibt jede Menge Neues zu entdecken. 
Viele dieser neuen Angebote sind zum 
Beispiel im Kreativ- und Gesundheitsbe-
reich zu finden. 
Wer sich für Tanz, Malerei, Handwerk, 
Entspannungstechniken, gesunde 
Ernährung interessiert oder mehr über 
das Thema KI und Social Media erfahren 
möchte, findet hier sicherlich das pas-
sende Angebot. Wer eine Sprache lernen 
möchte, hat die Auswahl zwischen den 
gängigen Fremdsprachen wie Englisch, 
Polnisch, Italienisch, Spanisch, Franzö-
sisch oder auch Norwegisch auf ver-
schiedenen Niveaustufen. 
Durch die bundesweite Vernetzung 
vieler Volkshochschulen ist es möglich, 
auch in Schwedt hochkarätige On-
line-Vorträge zu aktuellen politischen, 
gesellschaftlichen und zeitgeschichtli-
chen Themen anzubieten – unter vhs.
wissen live oder Politik Online. 
Ein Blick in das Programm lohnt sich. 
Auf der Website der Volkshochschule 
www.vhs-schwedt.de sind ab dem 
2. Juni alle Angebote freigeschaltet und 

können dort direkt gebucht werden. 
Oder Sie kommen zu den Sprechzeiten in 
die Volkshochschule und lassen sich 
beraten:
Dienstag, 
09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 
09:00 – 12:00 und 14:00 – 15:30 Uhr

INFO
	 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
	 Berliner Straße 52e
	 03332 23333 und 834911
@	 vhs.stadt@schwedt.de
	 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Die Volkshochschule befindet sich im Haus der Bildung und Technologie.

ANZEIGEN
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Schwedt PUR 
DAS NEUE MUSEUMSBLATT IST DA

Zur erfolgreichen Sonderausstellung 
des Stadtmuseums im vergangenen 

Jahr wurde nun das Sonderheft 
„Schwedt PUR – Konsumgüterprodukti-
on aus Polyurethan. Möbel aus dem VEB 
PCK Schwedt“ herausgegeben. Das 
36-seitige Heft ist im Museumsshop für 
5 Euro erhältlich. Die Broschüre beleuch-
tet die PUR-Möbelproduktion aus 
Schwedt in ihrem breiten Spektrum. 

Mit dem Amtsantritt Erich Honeckers 
1971 gab die DDR-Führung eine neue 
Strategie heraus. Zielgerichtet sollte 
daran gearbeitet werden, für die Bürger 
ein verbessertes und vielfältigeres 
Konsumangebot durch die bestehenden 
Industriekombinate zu schaffen. So 
startete am 6. Oktober 1972 im PCK die 
Möbelproduktion.  

Das Museumsblatt beleuchtet die 
internationale Entwicklung von „Space 
Möbeln“, zu denen die ersten PUR-Möbel 
gezählt werden müssen. Der berühmte 
Känguru-Stuhl eröffnete das Programm 
– dafür musste allerdings ein Gestat-
tungsvertrag mit der Bundesrepublik 
abgeschlossen werden. Über zehn Jahre 
lief dieses Modell sehr erfolgreich und 
bis zur Wende gab es sogar einen Absatz-
markt in die Sowjetunion.

Andere Beiträge der Broschüre zeigen 
die politische und wirtschaftliche 
Einbindung auf, stellen die Entwick-
lungsabteilung vor, den weitreichenden 
Export, die Investitionen in Maschinen 
und Anlagen, die Fertigungsabschnitte 
und zeigen die Herausforderungen in 
der Produktion auf. Ausführlich vorge-
stellt werden zudem die Schwedter 

Produktlinie und die Prototypen der 
Möbelproduktion. 

Die ausgewählten Fotos des Stadtmu-
seums von Ausstellungsstücken, Werbe-
anzeigen und -plakate aus den siebziger 
und achtziger Jahren sowie aus dem 
PCK-Archiv ergänzen eine Reihe von 
privaten Erinnerungsfotos von Schwed-
ter Bürgerinnen und Bürgern und 
verdeutlichen die breite Palette der 
Möbelproduktion und die Einbettung im 
Alltag.

Am Ende der Broschüre findet sich die 
Beschreibung der Publikation „Sport-
buch Schwedt“ des Stadtmuseums. Das 
360 Seiten starke Buch gewährt Einbli-
cke in die Sportgeschichte von Schwedt. 
Viele Schwedterinnen und Schwedter 
haben dem Museum für die Sonderaus-
stellung Bilder und Material zur Verfü-
gung gestellt. Ein Teil davon wird in 
„Sportstadt Schwedt“ veröffentlicht. 
Außerdem werden die in den letzten 
Jahrzehnten international erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler aus Schwedt, 
wie Britta Steffen, Sebastian Brendel, Jon 
Luke Mau, Jörg Hoffmann, Melvin 
Imoudu und Toralf Berg in gesonderten 
Porträts vorgestellt. Das Buch ist für 20 
Euro im Stadtmuseum erhältlich.

INFO
	Stadtmuseum Schwedt/Oder,
	  Jüdenstraße 17
	 03332 23460
@	 museum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtmuseum auch 
	 auf Facebook und YouTube

Besichtigung der PUR-Möbelproduktion im 
VEB PCK Schwedt, 1975
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Cover des neuen Museumsblattes „Schwedt 
PUR“ 
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Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Wo der Tabak hängt und der Wind weht
TABAKSCHUPPEN UND SCHEUNEN IN DER UCKERMARK

Einmal jährlich findet in Branden-
burg der Tag der Baukultur statt und 

macht sichtbar, wie vielfältig und 
lebendig Baukultur ist, wenn Architek-
tur, Geschichte und gesellschaftliches 
Leben zusammengedacht werden.   

Im Fokus des diesjährigen Aktionsta-
ges im Tabakmuseum Vierraden stehen 
die vielfältigen Bauformen der land-
schaftsprägenden Tabaktrockengebäude. 
In den Orten am Rande des National-
parks Unteres Odertal sind sie noch 

heute erlebbar: mächtige Tabakscheu-
nen, dunkle Holzschuppen, massive 
Speicherbauten und einfache Feldschup-
pen. Sie prägen das Ortsbild von Vierra-
den und den umliegenden Gemeinden 
seit über dreihundert Jahren und sind 
eindrucksvolle Zeugnisse bäuerlicher 
Baukultur rund um das einstige „Gold 
der Uckermark“. 

In einer Tabaktrockenscheune aus 
dem 19. Jahrhundert erinnert das 
Tabakmuseum Vierraden an die lange 
Tradition des Tabakanbaus. Um den 
Charakter des Gebäudes als technisches 
Denkmal der Produktionsgeschichte zu 
bewahren, wurden alle baulichen 
Veränderungen mit großer Sorgfalt und 
Zurückhaltung vorgenommen. 

Das Tabakmuseum Vierraden lädt alle 
Interessierten herzlich ein, am 30. Mai, 
von 14 bis 17 Uhr dieses einzigartige 
Baudenkmal näher kennenzulernen und 
in die Geschichte einer prägenden 
Kulturlandschaft einzutauchen. 

INFO
	Tabakmuseum Vierraden, 
	 Breite Straße 14
	 Öffnungszeiten: 
	 Donnerstag und Freitag: 10–17 Uhr
	 Samstag und Sonntag: 14–17 Uhr
	 03332 250991
@	 tabakmuseum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/tabakmuseum

In einer dreigeschossigen Tabaktrockenscheune vermittelt das Tabakmuseum anschaulich und 
unterhaltsam die Geschichte und Gegenwart von Anbau, Handel und Verarbeitung des Tabaks 
in der Oderregion.

Einbruch Confusio
PREMIERE EINER KRIMINALKOMÖDIE

Am Freitag, dem 12. Juni 2026 findet 
um 16 Uhr im Saal des Vereinshauses 

„Kosmonaut“ die Premiere der Kriminal-
komödie „Einbruch Confusio“ statt. Die 
Mitglieder des Jugendensembles vom 
Theater Stolperdraht zeigen ein humor-
volles Stück. Regie führt Uwe Schmiedel 
(ubs). Das Sprachtraining der jungen 
Darsteller leitet Elias Eisold (ubs). Den 
beschwingten Text haben Indra Jan-
orschke und Dario Weberg geschrieben.

Ein fingierter Raubüberfall mit Hin-
dernissen, der einem tollpatschigen 
Möchtegerndetektiv einen Ermittlungs-
erfolg bescheren soll, sorgt für lustige 
und kuriose Missverständnisse.

Eine weitere Vorstellung ist am 
Donnerstag, dem 18. Juni 2026, um  

10 Uhr geplant. Gern vereinbaren wir 
individuelle Termine für große Gruppen 
und Klassen. Die Karte kostet 5 € für 
Schüler und 10 € für Erwachsene. Lehrer 
und Erzieher, die Gruppen begleiten, 
haben freien Eintritt. Die Spielzeit 
beträgt ca. 1 Stunde. Geeignet ist das 
Stück für junge Leute ab 12 Jahren.

INFO
	Theater Stolperdraht, Kinder- und 
	 Jugendtheater in Schwedt e. V.
	 Berliner Straße 52, 16303 Schwedt/Oder
	 03332 23551
@	 info@theater-stolperdraht.de
	 www.theaterstolperdraht.de

Das Theater Stolperdraht informiert

Plakatmotiv
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

Es lebe die Malerei
WOLFRAM SCHUBERT WIRD 100

Am 30. September 2026 wird der 
Maler und Grafiker Wolfram Schu-

bert in Gardelegen seinen 100. Geburts-
tag feiern. Ein guter Grund für den 
Kunstverein Schwedt e. V., die Bilder von 
Wolfram Schubert nach Schwedt zu 
holen! 

„Es lebe die Malerei“ ist der Titel der 
Ausstellung, die am 30. Mai in der 
Galerie am Kietz im Beisein des renom-
mierten Malers eröffnet wird. Der Titel 
der Ausstellung ist Wahlspruch, Her-
zensangelegenheit und Lebensmotto des 
in Körbitz, nahe Jüterbog, geborenen 
Künstlers.

Nach Kriegsdienst und prägender 
Kriegsgefangenschaft studierte Wolfram 
Schubert Malerei an der Hochschule für 
angewandte Kunst in Berlin-Weissensee 
(später Kunsthoch schule Berlin). 1959 
begann seine freischaffende Tätigkeit in 
Berlin. Von 1989 bis 2019 lebte und 
arbeitete Wolfram Schubert in Potzlow 
in der Uckermark und prägte mit seinem 
Schaffen die Kulturlandschaft des 
Landkreises. In diese Zeit fällt auch seine 
mehrmalige Teilnahme am Internatio-
nalen Landschaftspleinair. Von 1993 bis 
2000 war Wolfram Schubert dort ein 
geschätzter Teilnehmer. Heute lebt der 
Künstler in der Hansestadt Gardelegen 

und ist dort immer noch fast täglich in 
seinem Atelier bei der Arbeit anzutref-
fen.

Die Eröffnung der Ausstellung findet 

am 30. Mai, um 15 Uhr in der Galerie am 
Kietz im Beisein des Künstlers und 
seiner Frau statt. Die Laudatio spricht 
Kathleen Bethmann, die musikalische 
Begleitung übernimmt Julika Voß am 
Akkordeon. Zu erleben ist die Ausstel-
lung bis zum 2. Juli 2026.

Am Sonntag, dem 31. Mai, ab 15 Uhr 
liest Wolfram Schubert aus seinem 2019 
erschienenen Buch „Ich will: Erinnerun-
gen“. Der lebensbejahende Künstler 
erinnert sich in dieser Autobiografie 
detailreich, humorvoll und nachdenklich 
an seine Lebenserfahrungen.
Zur Mittsommernacht am 19. Juni ist 

die aktuelle Ausstellung ab 17 Uhr zu 
erleben. Ab 19 Uhr unterhält das Nach-
hall Duo die Gäste. Das Konzert findet im 
Galeriehof bzw. bei ungünstiger Wetter-
lage in den Galerieräumen statt. 

INFO
	Kunstverein Schwedt e. V.,
	  Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
	 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch 
	 10 bis 16 Uhr, Donnerstag 10 bis 18 Uhr, 
	 Sonntag 15 bis 17 Uhr und nach 
	 Vereinbarung
	 03332 512410
@	 kontakt@kunstverein-schwedt.de
	 www.kunstverein-schwedt.de

Wolfram Schubert in seinem Atelier in Gar-
delegen März 2026

Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert  

„Splash & Smile“ im AquariUM 
DAS GROSSE KINDERFEST AM 26. JUNI

Die Vorfreude steigt: Das Kinderfest 
„Splash & Smile“ geht in die zweite 

Runde! Am 26. Juni, von 13 bis 18 Uhr, 
verwandelt sich das AquariUM in 

Schwedt wieder in eine riesige Was-
ser-Spaßwelt. Wie schon im letzten Jahr 
sorgt das Team von H2O Fun Events für 
Action pur: ein spritziger Wasser-Par-
cours im Sportbad, energiegeladene 
Spiele, Musik und jede Menge Bewegung 
im Spaßbad. Eins ist sicher: Trocken 
bleibt hier niemand!

Auch zahlreiche regionale Partner sind 
wieder mit tollen Mitmachaktionen 
dabei – unter anderem die Uckermärki-
schen Bühnen Schwedt, die WOBAG 
Schwedt, der Nationalpark  Unteres 
Odertal, die Stadtsparkasse Schwedt und 
die Uckermärkische Verkehrsgesell-
schaft. Damit niemand hungrig oder 
durstig bleibt, sorgt das Team der Wass-
erWirtschaft für leckere Stärkungen. Der 
Eintritt kostet 3 Euro.Hindernisse überwinden, Gleichgewicht halten: Der Wasser-Parcours sorgt für Spaß und  

Herausforderungen.
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert  

Natürlich klassisch.
DAS 7. PARKKONZERT IN CRIEWEN

Es ist jedes Jahr ein kleines Fest für 
die Sinne: Vor der historischen 

Kulisse des Schlosses Criewen erklingt 
am 27. Juni, um 15 Uhr wieder klassische 
Musik unter freiem Himmel. Gemein-
sam mit der Uckermärkischen Kultur-
agentur lädt der Förderverein National-
park Unteres Odertal zum traditionellen 
Parkkonzert ein. Erwartet wird das 
Preußische Kammerorchester aus 
Prenzlau mit dem Solisten Alexander 
Glücksmann an der Klarinette. Unter 
Leitung von Aiko Ogata wird das Konzert 
in zwei Teilen präsentiert.

Konzertort mit Seltenheitswert: Die 
Wiese vor dem Schloss verwandelt sich 
für einen Nachmittag in einen natürli-
chen Konzertsaal. Besucherinnen und 
Besucher können es sich auf der Wiese 
gemütlich machen und die Musik 
inmitten der Parklandschaft genießen. 
Dass dieser besondere Ort genutzt 
werden darf, ist keine Selbstverständ-
lichkeit – der Förderverein hat sich 
erneut intensiv für die Genehmigung 
eingesetzt, um diese Tradition fortzufüh-

ren. Das Parkkonzert wird vom Förder-
verein Nationalpark Unteres Odertal 
und dem Unternehmensverbund Stadt-
werke Schwedt ausgerichtet. Eigene 
Decken oder Klappstühle dürfen mitge-
bracht werden, rund 130 Armlehnstühle 
stehen vor Ort bereit.

Eintrittskarten kosten 10 Euro und 

beinhalten ein Getränk und einen Snack 
für die Pause. Die Tickets sind erhältlich: 
im Kundenzentrum der Stadtwerke im 
CKS, beim Campingplatz StroamCamp, 
im FilmforUM, im Freizeit- und Erlebnis-
bad AquariUM und im Regionalladen 
KostKutscher, Vierradener Straße 37.

Zurücklehnen und genießen: Klassik pur vor der einmaligen Schloss-Kulisse im Lenné-Park.

Mehr Komfort am StroamCamp 
RADLERHÜTTEN AB SOFORT BUCHBAR

Das StroamCamp erweitert sein 
Angebot für Radreisende: Ab sofort 

stehen zwei neue Radlerhütten bereit, 
die eine charmante, wetterfeste und 
unkomplizierte Übernachtungsmöglich-
keit direkt am Oder-Neiße-Radweg 
bieten.
Der Campingplatz ist seit Jahren ein 

beliebter Zwischenstopp für Tourenrad-
ler. Die Zeltwiesen werden intensiv 

genutzt und die Gästezimmer erreichen 
in der Hauptsaison regelmäßig eine 
hohe Auslastung. Die Nachfrage nach 
einfachen, festen Unterkünften ist daher 
stetig gestiegen. Mit den neuen Radler-
hütten reagiert das StroamCamp auf die 
Wünsche seiner Gäste. „Unsere Radler-
hütten sind die perfekte Lösung für alle, 
die nach einer langen Tour einfach nur 
ankommen und entspannen möchten“, 

so Teamleiter Ralf Diesterweg. Reinle-
gen, ausruhen, neue Kraft sammeln – 
ganz ohne Zeltaufbau – ideal besonders 
bei schlechtem Wetter. 

Die Hütten bieten Platz für zwei 
Personen und sind mit zwei Einzelbetten 
(mit Laken), Licht, Steckdosen sowie 
WLAN ausgestattet. Die Nutzung der 
Sanitäranlagen, der Küche, der Abfallent-
sorgung und der Stromversorgung ist im 
Preis inbegriffen. Ein Fahrradbügel je 
Hütte sorgt für sicheres Abstellen der 
Räder.

Die Radlerhütten können ab sofort 
über die Rezeption, die Stroam-
Camp-Website, den Check-In-Automaten 
sowie über booking.com, camping.info 
und pincamp.de gebucht werden. Die 
Preise pro Nacht für zwei Personen 
betragen in der Nebensaison 40 Euro 
und in der Hauptsaison 45 Euro.

INFO
	Stadtwerke Schwedt GmbH
	 Heinersdorfer Damm 55–57
	 03332 449-449
	 www.stadtwerke-schwedt.deDie Radlerhütten heißen Sonnenaufgang und Sonnenuntergang.
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Symposium zum Fischsterben in der Oder
ABSCHLUSS DES SONDERUNTERSUCHUNGSPROGRAMMS ODER~SO 

Am 15. Juni 2026 findet von 10 bis 17 
Uhr an den Uckermärkischen Büh-

nen (Kleiner Saal) in Schwedt/Oder das 
Abschluss-Symposium des Sonderunter-
suchungsprogramms zur Umweltkatas- 
trophe in der Oder vom August 2022 
(ODER~SO) statt.

Auf dem Symposium werden die 
wissenschaftlichen Ergebnisse vorge-
stellt, die seit März 2023 im ODER~-
SO-Projekt gewonnen wurden. Zudem 
werden Ursachen und Auswirkungen 
der Umweltkatastrophe sowie Schluss-
folgerungen und Handlungsempfehlun-
gen zwischen Akteuren aus Wissen-
schaft, Politik, Gewässermanagement 
und Naturschutz sowie der interessier-
ten Öffentlichkeit diskutiert.

Die Veranstaltung wird vom pro-
jektkoordinierenden Leibniz-Institut für 
Gewässerökologie und Binnenfischerei 
(IGB) gemeinsam mit den Mittelgebern 
des Projekts, dem Bundesministerium 
für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit (BMUKN) und 
dem Bundesamt für Naturschutz (BfN), 
ausgerichtet.

Das vorläufige Programm gibt es zum 
Download als PDF-Datei auf der Seite 
www.oder-so.info.

Bitte melden Sie sich bis zum 31. Mai 
2026 online auf https://eveeno.com/
oder-so-abschlusssymposium an, wenn 
Sie an der Veranstaltung teilnehmen 
möchten. Das Symposium ist öffentlich, 
die Plätze begrenzt. Eine Registrierung 

vorab ist notwendig, um an der Veran-
staltung teilzunehmen.

INFO
	Leibniz-Institut für Gewässerökologie 
	 und Binnenfischerei (IGB) 
	 www.igb-berlin.de 
	 www.oder-so.info

Das Leibniz-Institut für Gewässerökologie und Binnenfischerei informiert

Foto: Astrid ScheuermannIm August 2022 trat das Fischsterben in der Oder auf. 

Der Seniorenrat stellt sich vor
EINLADUNG ZUR BRANDENBURGISCHEN SENIORENWOCHE

Der Seniorenrat setzt sich aus enga-
gierten Mitgliedern von Vereinen 

und Wohlfahrts verbänden zusammen, 
die ihre vielfältigen Erfahrungen in die 
ehrenamtliche Arbeit einbringen möch-
ten. Sie wollen Ansprechpartner sein, 
zuhören und konkrete Lösungen mit auf 

den Weg bringen. Dabei setzt das Gremi-
um auf eine enge Zusammenarbeit mit 
der Stadtverwaltung, sozialen Einrich-
tungen und lokalen Vereinen.

Ein besonderes Anliegen ist es dem 
Seniorenrat, auch jüngere Senioren mit 
einzubeziehen. Während „jüngere 

Senioren“ oft noch sehr aktiv im Berufs-
leben stehen, bringen ältere Mitglieder 
wertvolle Lebenserfahrung und Perspek-
tiven ein. Genau diese Vielfalt soll 
künftig gezielt genutzt werden.

Der Seniorenrat bietet dazu eine 
Veranstaltung zur Brandenburgischen 
Seniorenwoche am 3. Juni 2026, im 
Vereinshaus „Kosmonaut“, ab 14 Uhr an. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Kennen-
lernen und genießen Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm vom Theater 
Stolperdraht bei Kaffee und Kuchen. 

Karten für 4 Euro sind bei der Senio-
renbeauftragten erhältlich und können 
auch per E-Mail bestellt werden. Restkar-
ten werden vor Ort angeboten.

Seniorenbeauftragte 
Frau Marlies Schmidt
Sprechstunde: am zweiten Dienstag im 
Monat, 14 bis 16 Uhr im Rathaus, 
Raum 2.72 und bei Bedarf.
E-Mail: seniorenbeauftragte@schwedt.de
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30. Sommerfest mit 28. Spaßregatta
KOMMT VORBEI!

Am Samstag, dem 20. Juni 2026, 
laden die Sportfreunde des Wasser-

sport PCK Schwedt e. V. ab 12:00 Uhr 
zum diesjährigen Sommerfest mit der 
traditionellen Spaßregatta ins Wasser-
sportzentrum ein.
Neben der Spaßregatta wird es auch ein 
buntes Rahmenprogramm für Groß und 
Klein geben. u. a. mit Hüpfburg, verschie-
denen Spiel- und Sportangeboten für 
Kinder, Mal- und Bastelstraße, Vorstel-
lung der verschiedenen Abteilungen des 
Vereins, Rundfahrten mit der Siwa 
Sweeti, Aufführung vom Theater Stolper-
draht, Schnupperpaddeln und Tombola. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt. Ein großes Highlight wird 
wieder die Sprungshow der BMXer, die 
mit tollkühnen Sprüngen für Nervenkit-
zel sorgen. 
Der Eintritt beträgt 1,00 € für Erwachse-
ne und 0,50 € für Kinder. 
Anmeldungen der Spaßregatta-Mann-
schaften sind noch bis zum 14. Juni 2026 
möglich.

Vorläufiges Programm:
•	12:30 Uhr: Beginn Spaßregatta, ver-

schiedene Vor- und Zwischenläufe

•	15:00 Uhr: VIP-Rennen
•	15:00 Uhr: Theater Stolperdraht „Piepsi 

hat Geburtstag“
•	15:30 Uhr: Halbfinals der Spaßregatta
•	16:15 Uhr: BMX-Jumper
•	17:00 Uhr: Finals der Spaßregatta

INFO
	Wassersport PCK Schwedt e. V.
	 Regattastraße 3
	 03332 23962
@	 info@wassersport-schwedt.de
	 www.wassersport-schwedt.de

Beim Publikumsvoting „Beste Kostümierung“ gewann 2025 das Team „Gallisches Dorf“ vor den 
„Keulenkriegern“ und den „Flemsdorfer Haien“.

Der Verein Wassersport PCK Schwedt e. V. informiert

Standortwechsel der Kontaktstelle für Menschen mit Demenz  
und ihren Angehörigen
Ab dem 1. Juni 2026 wird die Kontaktstelle für Menschen mit 
Demenz und deren Angehörige in den Geschäftsräumen des 
DRK-Kreisverbandes Uckermark Ost in der August-Bebel-Stra-
ße 13a zu finden sein. Damit der Umzug schnell und problem-
los über die Bühne gehen kann, ist es notwendig, die Kontakt-

stelle vom 18. bis 29. Mai 2026 zu schließen. Ab dem 1. Juni 
gelten die gewohnten Geschäftszeiten am neuen Standort:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 08:30 – 14:30 Uhr
Dienstag: 08:30 – 17:00 Uhr
Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt
Rechtsanwälte

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u. a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann) • 17291 Prenzlau

�  0 39 84 - 83 19 73  ·  Fax - 83 19 74 
E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN
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Der Bürgerbühne Schwedt e. V. informiert

„Ein Geschenk der Götter“
BÜHNENFASSUNG NACH DEM GLEICHNAMIGEN FILM

Die Generation ubs der Bürgerbühne 
Schwedt e. V. bringt am 29. Mai 2026 

die Bühnen fassung von „Ein Geschenk 
der Götter“ nach dem gleichnamigen 
Film von Oliver Haffner auf die Bühne 
der Spielstätte in der Steinstraße. 

Was passiert, wenn man nichts mehr 
zu verlieren hat – außer seiner Würde? 
Im Zentrum des Stücks stehen zehn 
Menschen, die unterschiedlicher nicht 
sein könnten und doch eines gemein-
sam haben: Sie sind gestrandet in einem 
System, das ihnen wenig Raum lässt. In 
einem verpflichtenden Kurs des Arbeits-
amtes begegnen sie einer gescheiterten 
Schauspielerin – und einer griechischen 
Tragödie, die ihr Leben unerwartet 
verändert. Was zunächst wie ein büro-
kratisches Experiment wirkt, entwickelt 
sich zu einer bewegenden und zugleich 

humorvollen Suche nach Zusammen-
halt, Mut und neuer Perspektive. Zwi-
schen antikem Drama und gegenwärti-
ger Realität entsteht ein Theaterabend, 
der berührt, überrascht und zeigt, wie 
viel Kraft in gemeinsamer Kreativität 
steckt. Mutig, menschlich und mit 
feinem Witz erzählt die Inszenierung 

davon, wie Kunst Brücken bauen kann – 
selbst dort, wo Hoffnung längst verloren 
schien.

Die Premiere findet am 29. Mai 2026, 
um 19:30 Uhr statt, eine weitere Vorstel-
lung am 30. Mai zur selben Uhrzeit. 
Tickets zum Preis von 10,50 € sind an der 
Theaterkasse der Uckermärkischen 
Bühnen zu erwerben.

Die Regie führt Franz Kießling, die 
Aufführungsrechte liegen bei Felix Bloch 
Erben GmbH & Co. KG, Berlin,  
www.felix-bloch-erben.de.

INFO
	Bürgerbühne Schwedt e. V.
@	 info@bürgerbühne-schwedt.de
	 www.bürgerbühne-schwedt.de und 

www.theater-schwedt.de

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de

ANZEIGE
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Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE IM JUNI

IT und digitale Medien 

Smartphone und Tablet 
Für Fragen aus dem Alltag zu Smartpho-
ne und Tablet. Sie erhalten Tipps und 
Tricks vom Experten.
Dienstag, 16.06.2026, 14:00 – 15:30 Uhr, 
2 UE

Sprachen

Von Denglisch zu Englisch – erste 
Schritte (Niveaustufe A1)
Für Anfängerinnen und Anfänger ohne 
bzw. mit sehr geringen Vorkenntnissen. 
Wir lernen einfache Dialoge, damit Sie 
sich im Alltag und auf Reisen gut zu-
rechtfinden. Einstieg noch möglich!
mittwochs, bis 22.07.2026, 
10:15 – 12:15 Uhr, 30 UE

Vorankündigung:
Dzień dobry! – Polnisch für Anfän-
ger:innen (Niveaustufe A1/2)
Neugierig auf Polnisch? Jetzt einsteigen! 
Sie möchten die polnische Sprache 
kennenlernen – ganz ohne Vorkenntnis-
se? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
In unserem Einsteigerkurs erwerben Sie 
erste Grundlagen für einfache Gesprä-
che im Alltag.
montags, 24.08. – 09.11.2026, 14:00 – 
16:30 Uhr, 30 UE

Veranstaltungen 

Mobilitätsstammtisch
Ob mit dem Auto, dem Fahrrad, dem Bus, 
der Bahn oder zu Fuß, Mobilität prägt 

unseren Alltag. Sie ist eine Grundvoraus-
setzung für ein selbstbestimmtes Leben. 
Damit einhergehen oftmals viele Fragen, 
Ansichten, Nöte usw. Herr Jens Kollatz 
ist ab sofort Ihr kompetenter Ansprech-
partner.
Freitag, 26.06.2026, 09:00 – 10:30 Uhr

INFO
	Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15
	 03332 838224
@	 aka-schwedt@lebenshaelfte.de
	 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Mai!Wir gratulieren

EHEJUBILÄEN

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Bernd und Annemarie Heinze 

Ehepaar Barbara und Erich Thorau

GEBURTSTAGE

zum 102. Geburtstag
Gertrud Becker

zum 95. Geburtstag
Sonja Hoffmann

Ursula Andres

zum 90. Geburtstag
Sabine Altmann
Heinz Genzmer

Hans-Joachim Wendorf
Peter Paul

Ingeburg Funke

zum 85. Geburtstag
Erwin Kasten
Gert Müller

Lucyna Kordel
Gisela Zahnow

Annemarie Dietrich
Siegfried Collin
Kurt Hamann
Helga Berndt
Renate Bauer

Eberhard Rösch
Sieglinde Fornacon

Gisela Heller
Christa Horn

Reinhard Mundt
Wolfgang Drechsel

Ingrid Jacobs
Heinz Anton

zum 80. Geburtstag
Ursula Weinert

Marianne Bischoff

Hannelore Möller
Klara Bludov

Uwe Engel
Edgar Zabel

Werner Dormeyer 

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein.
FB 5, Bürgerdienste, Ordnung und Soziales
Frau Witte
Rathaus, Raum 3.24
  03332 446-820
@  wohnungswesen.stadt@schwedt.de
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01.06. | MONTAG

10:00–12:00 Uhr | Spielevormittag 
 Weitere Termine: 08., 15., 22., 29.06. | 
MehrGenerationenHaus

03.06. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke: 
Renate Beckmann stellt ihr Feature 
über Erich Kästner vor.
 Vereinshaus „Kosmonaut“

03.–21.06.

Lombarys Hüpfburgenland
 Grüne Aktionsfläche Ehm-Welk-Straße

04.06. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Kleiner Wandertag Ber-
lin-Brandenburg 2026 mit dem SSV 
PCK 90 Schwedt e. V. (12 km)
 Treff: Bahnhof | Anmeldung bis 01.06. 
 03332 522636 | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

05.06. | FREITAG

19:00 Uhr | Uckermärkische Klangrede 
II, Konzert und Lesung
 Dorfkirche Felchow

06.06. | SAMSTAG

10:00–16:00 Uhr | Jäger-, Kinder- und 
Familienfest
 Waldschule Schwedt, An der B 2 Nr. 1
11:00–17:00 Uhr | Schwedter 
Blutsbrüdertour
 Oder-Center | 
www.schwedter-blutsbruedertour.de
15:00–22:00 Uhr | Straßen- und Kinder-
fest in Criewen
 Speicher Criewen
19:00 Uhr | RangerTour: Audienz beim 
Wachtelkönig (10-km-Radtour)
 Parkplatz am Bollwerk | Anmeldung: 
bis 04.06.  03332 267711 Naturwacht
19:30 Uhr | Shakespeare in Love 
 Odertalbühne | Weitere Termine: 12., 
13., 20., 21., 26., 27.06.

10.06. | MITTWOCH

14:00 Uhr | Strickkino: Der Teufel trägt 
Prada 2 
 FilmforUM
10:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke: 
Ausstellung Wolfram Schubert
 Galerie am Kietz

11.06. | DONNERSTAG

10:05 Uhr | Wanderung ins Tal der 
Liebe, SSV PCK 90 e. V. (7,5 km) 
 Treff: ZOB Bus 492 | www.ssv-pck-90-
schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalen-Meditation
 Salzgrotte Uckermark

12.–14.06. 

2. Wikinger-Schach-Benefizturnier
Traning und Party am Freitag | Turnier, 
Kinderfest, Live-Musik und After-
Schach-Party am Samstag | Frühschop-
pen mit Blasmusik am Sonntag 
 Park Felchow | www.eisernes-leben.de

13.–14.06.

Offene Gärten Uckermark
Doreen Weiske Zützen | Gabriele Ehrlich 
Criewen | Maren Neumuth & Jörg Freese 
Criewen | Skulpturengarten am ehemali-
gen Gutspark Passow | Kräutergarten 
Ilona Pahl Kummerow | Tabakmuseum 
Vierraden | Naturgarten grün & wild 
Marina Delzer Alt Galow

13.06. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung zu den Resten 
der Silkebuche mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V. (18 km)
 Treff: Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen | www.ssv-pck-90-schwedt.de
09:00 Uhr | 4. Schwedter Stadtlauf
 Sportplatz Dreiklang | 
www.schwedt.eu/de/173214
11:00–16:00 Uhr | Siebdruck-Workshop 
mit Pflanzen auf Leinen
 Atelier BLAUSIEB Criewen | 
www.blausieb.com
14:00–02:00 Uhr | Dorf- und Kinderfest 
 Berkholz
14:00–02:00 Uhr | Kinderfest 
 Kunow
14:00–17:00 Uhr | Führung im Vereins
heim „Neue Mühle“
 Blumenhagen
15:00–19:00 Uhr | Landpartie nach 
Schönermark
 Schul- und Heimatmuseum
16:00 Uhr | Schneewittchen – ein 
Krimimärchen
 Kulturkirche Landin | 
www.landkulturtage.com
18:00 Uhr | Exkursion: Zu Haus bei der 
Fledermaus
 Wildnisschule 
Teerofenbrücke | 
Anmeldung  
 03332 219822, 
d.lindemann@
nationalpark-unteres-odertal.de

19:30 Uhr | Stechäpfel: Lasst uns froh 
und unten sein! 
 Uckermärkische Bühnen

14.06. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im  
Feuerwehrmuseum Kunow
 www.feuerwehrhistorik-kunow.de
17:00 Uhr | HEARTBEATS Wie schlägt 
dein Herz – Mission Schwedt 
 Digitaler Stadtspaziergang | Uckermär-
kische Bühnen

17.06. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke: Zu 
Gast Doreen Mechsner mit „fast alle 
meine Bücher“ 
 Vereinshaus „Kosmonaut“

18.06. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Schleusen am 
östlichen Finowkanal“ mit dem SSV 
PCK 90 Schwedt e. V. (10 km)
 Anmeldung bis 16.06.  03332 31943 | 
Treff: Bahnhof | www.ssv-pck-90-
schwedt.de
10:00 Uhr | Spatzenkino: Michel und 
Ida aus Lönneberga
 FilmforUM

19.06. | FREITAG

15:00–17:30 Uhr | Reparaturtage 
Uckermark 
 Technikstützpunkt Gesamtschule 
Talsand | www.techbil.de
17:00–02:00 Uhr | Schwedter Mittsom-
mernacht 
 www.schwedt.eu/de/166138

20.06. | SAMSTAG

12:00–17:00 Uhr | Sommerfest mit 
Spaßregatta 
 Wassersportzentrum
19:00 Uhr | RangerTour: Ein Sommer-
nachtsstrom
 Treff: Criewen | Anmeldung bis 18.06. 
 03332 267711 Naturwacht

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM JUNI

Foto: H. Gille
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21.06. | SONNTAG

12:00 Uhr | Exkursion: Bienen und 
Wespen – Geheimnisvolle Vielfalt
 Treff: Rastplatz Müllerberge Blumen-
hagen | Anmeldung d.lindemann@
nationalpark-unteres-odertal.de oder 
 03332 219822
18:00 Uhr | Andrea Sawatzki: Premie-
rentournee mit ihrem neuen Roman 
Biarritz 
 Uckermärkische Bühnen

23.06. | DIENSTAG

10:00 Uhr | Die kleine Hexe
Theaterstück für Kinder ab 4 Jahren
 Uckermärkische Bühnen | Weitere 
Termine: 25.06.
16:00 Uhr | Klangschalen-Meditation
Salzgrotte Uckermark

24.06. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke: 
Das Musikerehepaar Clara und Robert 
Schumann 
 Berlischky-Pavillon
15:00–20:00 Uhr | Musik- und Kunst-
schulfest
17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand  
 MehrGenerationenHaus | Anmeldung 
15.–19.06. |  0174 3611077 oder 
schwedt@ueberdentellerrand.org

25.06. | DONNERSTAG

17:00–17:30 Uhr | Windspielkonzert
 evangelische Kirche
19:00 Uhr | Das Gewicht der Ameisen – 
Le poids des fourmis 
Stück des Mut(!)Klubs (Bürgerbühne 
Schwedt e. V.)
 Uckermärkische Bühnen

26.06. | FREITAG

11:00–16:00 Uhr | Siebdruck-Workshop 
mit Pflanzen auf Leinen
 Atelier BLAUSIEB Criewen | 
www.blausieb.com
13:00–18:00 Uhr | Kinderfest „Splash & 
Smile“ 
 AquariUM

27.06. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Kirschenwanderung mit 
dem SSV PCK 90 Schwedt e. V., 13 km
 Treff: Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen | www.ssv-pck-90-schwedt.de

10:00 Uhr | Jubiläumsveranstaltung 50 
Jahre FSV City 76 Schwedt e. V.
 Bürger- und Sportpark Külzviertel | 
www.city76-schwedt.de
14:00–02:00 Uhr | Dorffest
 Hohenfelde
15:00 Uhr | Parkkonzert mit dem 
Preußischen Kammerorchester
 Park Criewen
17:00 Uhr | Märchen im Kräuterreich – 
Wanderung mit szenischer Lesung
 Parkplatz Stützkower Hang | Anmel-
dung grün & wild | www.gruen-und-
wild.de
20:00 Uhr | Mittsommerfest in Passow
Musik von Celtic Soul bis Irish Folk mit 
Freddie K. & Friends
 Coinneal Kulturpalast Passow

28.06. | SONNTAG

10:00 Uhr | Wunderland am Oderrand 
– Streifzüge – Lieder – Geschichte(n)
 Parkplatz Stützkower Hang | Anmel-
dung  03331 297660 | 
www.angermuende-tourismus.de
11:00–16:00 Uhr | Führung über das 
Gelände des ehemaligen Militärge-
fängnisses

Ausstellungen
In Echt? – Virtuelle Begegnung mit 
NS-Zeitzeug:innen
bis 04.10.2026
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Stillgeschwiegen! Die Vertriebe-
nen in der SBZ und DDR 
bis 12.06.2026
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Es lebe die Malerei – 
Wolfram Schubert
bis 02.07.2026
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Kulturverein Die Brücke e. V. 
kulturverein-bruecke-schwedt.de,  
jeden Mittwoch: Vorträge, Exkursionen, 
Ausstellungsbesuche, Diskussionen über 
Kunst, Literatur, Musik

Netzwerk Gesunde Kinder  
www.netzwerk-gesunde-kinder.de/ 
uckermark-ost, Lindenallee 62A,  
 03331 296978-166 |  
E-Mail: ngk-ost@abw-ang.de 
Treffs, Kurse, Kleider-Tausch-Börse

Stadtteiltreff Felchower Straße 
www.schwedt.eu/de/190666 
Felchower Straße 3,  015906403224 
E-Mail: stm.schwedt@
weeberpartner.de 
Treffs | Trauercafé

Evangelische Christusgemeinde  
ecg-schwedt.de,  581689 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde 
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Gottesdienste, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde 
www.schwedt-katholisch.de,  22091 
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Neuer Friedhof 2,  22383  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH) 
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Mo.–Do. 9–17 Uhr und Fr. 9–15 Uhr |  
Beratung; Büchertausch; Lesung; Zumba; 
Hip Hop; Seniorensport; Café; Kochabend 
und Krabbelgruppe. 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Kastanienallee 29,  8334070 |  
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de | Mo.–Do. 9–12, 
14–17 Uhr, Fr. 9–15 Uhr | Offener Treff für 
Seniorinnen und Senioren. Beratung und 
Begegnung, Bewegung und Gedächtnis-
übungen, kreatives Gestalten, Spielen, 
Vorträge und Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein e. V.  
www.awo-schwedt.de | AWO-Begeg-
nungsstätte Auguststraße 2b, 
 520656, treff-auguststrasse@awo-
schwedt.de | AWO-Begegnungsstätte 
Bertolt-Brecht-Platz 1,  834709, 
treff-brechtplatz@awo-schwedt.de
Pflege- und Demenzberatung  
pflegeberatung@awo-schwedt.de

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: Stadt Schwedt/Oder, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

 oe@schwedt.de 
 www.schwedt.eu/de/31522
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Uwe Rademacher
Tel.: (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 57 79 58 18

Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

Wir wünschen 
allen Lesern 
einen schönen 
Frühling!


